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Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 21.02.2018, 18:30 Uhr, in der Neustadthal-
le - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 
Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1  Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2  Bericht des Bürgermeisters
3  Fragestunde der Stadträte
4  Fragestunde der Bürger
5  SR-18-349
  Bestätigung zur Erarbeitung eines Doppelhaushaltes 

2019/2020
6  SR-18-351
  Neuabschluss des Konzessionsvertrages Gas für die Versor-

gung des Ortsteiles Rugiswalde
7  SR-18-348
  Kenntnisnahme des Beteiligungsberichtes der Stadt Neu-

stadt in Sachsen für das Jahr 2016
8  SR-18-350
  Kenntnisnahme des Wirtschaftsplanes der Neustadthalle-

Veranstaltungs GmbH für das Wirtschaftsjahr 2018

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Stadtratssitzung
In der 44. Sitzung des Stadtrates am 24.01.2018 wurden folgen-
de Beschlüsse gefasst:

SR-18-347
Abberufung von Mitgliedern des Aufsichtsrates der Neu-
stadthalle-Veranstaltungs GmbH
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt mit so-
fortiger Wirkung die Abberufung von Christian Kowalow und 
Matthias Mews aus dem Aufsichtsrat der Neustadthalle-Veran-
staltungs GmbH.

SR-18-345
Antrag der Fraktion „Neustädter für Neustadt“ zur Durchfüh-
rung des Neustadttreffens 2033
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage des Antrages der Frak-
tion „Neustädter für Neustadt“ (NfN) vom 23. November 2017: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, in der nächsten Sitzung der 
„Arbeitsgemeinschaft Neustadt in Europa“ die Bereitschaft der 
Stadt Neustadt in Sachsen zur Durchführung des Neustadttref-
fens im Jahr 2033 zu erklären.

SR-18-344
Antrag der Fraktion „Neustädter für Neustadt“ zur Errich-
tung eines Bestattungswaldes in Neustadt
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage des Antrages der 
Fraktion „Neustädter für Neustadt“ (NfN) vom 23. November 
2017: Der Bürgermeister wird beauftragt, alle Vorbereitungen 
zur Errichtung eines Bestattungswaldes im Flurbereich Neustadt 
zeitnah zu treffen. Dazu wird folgende Zeitschiene umgesetzt:

2018   - Suche nach einem geeigneten Waldstück
2019/2020   - Genehmigungsverfahren
2021   - Technische Vorbereitung
2022   - Inbetriebnahme

SR-18-346
Bestätigung der Stellungnahme der Stadt Neustadt in Sach-
sen zum Entwurf der 2. Gesamtfortschreibung des Regional-
planes Oberes Elbtal/Osterzgebirge
Der Stadtrat bestätigt die Stellungnahme der Stadt Neustadt in 
Sachsen zum Entwurf der 2. Gesamtfortschreibung des Regio-
nalplanes Oberes Elbtal/Osterzgebirge.

Öffentliche Bekanntmachung

zur Wahl der Friedensrichterin/des Friedensrichters 
der Schiedsstelle Neustadt in Sachsen

Entsprechend § 5 des Gesetzes über die Schiedsstellen in den 
Gemeinden des Freistaates Sachsen und über die Anerkennung 
von Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozess-
ordnung vom 27. Mai 1999 (Sächsisches Schieds- und Güte-
stellengesetz - SächsSchiedsGütStG), das zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 15. November 2017 geändert worden ist, 
ist die ehrenamtliche Friedensrichterin/der ehrenamtliche Frie-
densrichter für die Stadt Neustadt in Sachsen neu zu wählen.

Die Friedenrichterin/der Friedensrichter wird für die Dauer von 
fünf Jahren vom Stadtrat gewählt.

Aufgaben
Das Verfahren vor der Schiedsstelle dient dem Ziel, Rechtsstrei-
tigkeiten durch eine Einigung der Parteien beizulegen.
Die Schiedsstelle führt in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über 
vermögensrechtliche Ansprüche, über Ansprüche aus dem 
Nachbarrecht und über nichtvermögensrechtliche Ansprüche 
wegen der Verletzung der persönlichen Ehre das Schlichtungs-
verfahren durch.

Friedensrichterin/Friedensrichter
Die Friedensrichterin/der Friedensrichter muss nach ihrer/seiner 
Persönlichkeit und ihren/seinen Fähigkeiten für das Amt geeig-
net sein.

Friedensrichterin/Friedensrichter kann nicht sein, wer
1.  als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2.  die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt;
3.  das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder 

als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

Friedensrichterin/Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder 
durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein Ver-
mögen beschränkt ist.

Friedensrichterin/Friedensrichter soll nicht sein, wer
1.  bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht 

oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
2.  nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3.  gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-

staatlichkeit verstoßen hat, ins besondere die im Internati-
onalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom  
19. Dezember 1966 gewährleisteten Menschenrechte oder 
die in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte vom 
10. Dezember 1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder 
für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für 
nationale Sicherheit tätig war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgeho-
bener Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der 
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bewaffneten Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staat-
licher oder gemeindlicher Dienststellen oder Betriebe der ehe-
maligen DDR, insbesondere bei Abteilungsleitern der Ministe-
rien und Räten der Bezirke, Mitgliedern der SED-Bezirks- und 
Kreisleitungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke, Absolventen 
zentraler Parteischulen, politischen Funktionsträgern in den be-
waffneten Organen und Kampfgruppen, Botschaftern und Lei-
tern anderer diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretun-
gen sowie bei Mitgliedern der Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen 
wird vermutet, dass sie die als Friedensrichterin/Friedensrichter 
erforderliche Eignung nicht besitzen. Diese Vermutung kann wi-
derlegt werden.
Die Stadt und der Vorstand des zuständigen Amtsgerichtes ha-
ben die Befugnis, die Erklärung nach § 4 Abs. 6 des Sächsischen 
Schieds- und Gütestellengesetzes zu verlangen.

Vergütung
Das Amt des Friedensrichters ist ein Ehrenamt, für das eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt wird. Diese beträgt laut der Sat-
zung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten der 
Stadt Neustadt in Sachsen (Entschädigungssatzung) 40,00 EUR 
pro Monat.

Bürger unserer Stadt, die bereit wären dieses Amt auszuüben, 
werden gebeten, sich schriftlich bis zum 9. März 2018 bei der 
Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Hauptamt, Markt 1, 
01844 Neustadt in Sachsen, zu bewerben.

Nähere Auskünfte über das Amt der Friedensrichterin/des Frie-
densrichters erhalten Sie im Sachgebiet Personalwesen/Zentrale 
Dienste der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Markt 1, Zim-
mer 24, Tel.: 03596 569211.

Bekanntmachung der Wahlvorschläge für 
die Wahlen zur Gemeindewehrleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt in Sachsen
Am 16. März 2018, 18:00 Uhr, findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt in Sachsen mit den 
Ortsfeuerwehren Berthelsdorf, Krumhermsdorf, Langburkers-
dorf, Neustadt, Polenz, Rückersdorf und Rugiswalde in der Neu-
stadthalle statt.

In dieser Versammlung werden auf Grundlage der Feuerwehrsat-
zung der Stadt Neustadt in Sachsen Wahlen zur Gemeindewehr-
leitung und zum Feuerwehrausschuss durchgeführt.

Folgende Wahlvorschläge wurden durch den Feuerwehraus-
schuss am 11.01.2018 bestätigt:

-  für die Wahl zum Gemeindewehrleiter:
  Kamerad Mathias Hänsel
  Kamerad Holger Heckmann

-  für die Wahl zum stellvertretenden Gemeindewehrleiter:
  Kamerad Alexander Kaute
  Kamerad Stefan Brucksch

-  für die Wahl zum stellvertretenden Gemeindewehrleiter für 
Technik:

  Kamerad Kay-Uwe Rehn

Die Ortswehrleiter und die Mitglieder der Gemeindewehrleitung 
sind im Feuerwehrausschuss gesetzt.
Die Wahl der Mannschaftssprecher für den Feuerwehrausschuss 
erfolgt anhand der aktuellen Mitgliederlisten der betreffenden 
Ortsfeuerwehren in der Jahreshauptversammlung.

Ordnungsamt

Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge
Landratsamt

Bekanntmachung des Landratsamtes  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über die 
beabsichtigte Ausweisung eines Waldweges 
als Reitweg südlich von Polenz 
beim Waldbad
Gemeinde: Neustadt in Sachsen, Gemarkung: Polenz, 
Flurstück: 1100/1

Anhörung der beteiligten Waldbesitzer und der Betroffenen 
gemäß § 12 Abs. 1 SächsWaldG

Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge beab-
sichtigt als zuständige untere Forstbehörde, einen vorhandenen 
Waldweg südlich von Polenz beim Waldbad als Reitweg auszu-
weisen.

Der neue Reitweg ist in den beigefügten Kartenausschnitten mit 
einer roten Linie dargestellt. Die Wegelänge des Reitweges be-
trägt ca. 660 Meter. 
Allen Beteiligten bzw. Betroffenen wird die Möglichkeit gegeben, 
sich dazu bis zum 
28. Februar 2018
 beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Referat 
Forst, Weißeritzstraße 7,01744 Dippoldiswalde zu äußern.

Die Postanschrift lautet:
Landratsamt Sächsische Schweiz -Osterzgebirge, 
GB 1 - Umweltamt, Referat Forst,
Postfach 100253/54, 01782 Pirna.

Wittig
Referent Forsthoheit

Die Unterlagen sind auf der Seite der Stadt Neustadt in Sachsen 
www.neustadt-sachsen.de unter Bekanntmachungen einsehbar.
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Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung
Polenz
Die Vorsitzende des Vorstandes

Aktenzeichen: 1510-8461.57/280191
Flurbereinigung Polenz, Stadt Neustadt in Sachsen

Feststellung der Ergebnisse 
der Wertermittlung
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft Flurbereinigung Polenz stellt hiermit die 
Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsge-
setz und § 6 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Flurbe-
reinigungsgesetz fest. Die Grundstückswerte (Abfindungswerte) 
waren zu ermitteln, um die Teilnehmer wertgleich abfinden zu 
können.
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden den Beteiligten in 
einer Versammlung am 29.11.2017 in Polenz erläutert und an-
schließend vom 30.11.2017 bis 05.01.2018 in der Stadtverwal-
tung Neustadt in Sachsen zur Einsichtnahme ausgelegt.

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung wurden 
keine erhoben.

Fehlerhafte Darstellungen in den Ergebnissen der Wertermittlung 
wurden beseitigt. Die Änderungen sind in der Anlage „Änderung 
der Ergebnisse der Wertermittlung“ der Nachweisungen aufge-
führt.

Die Ergebnisse der Wertermittlung sind in den „Nachweisungen 
über die Ergebnisse der Werter-mittlung“, die Bestandteile die-
ses Beschlusses sind, zusammengefasst.

Dieser Feststellungsbeschluss wird öffentlich bekannt gemacht. 
Die öffentliche Bekanntmachung der o. g. Nachweisungen er-
folgt hierbei durch Niederlegung zur kostenlosen Einsicht für die 
am Verfahren Beteiligten in der Stadtverwaltung Neustadt in 
Sachsen, Markt 24, 01844 Neustadt in Sachsen während der 
allgemeinen Sprechzeiten, mindestens jedoch 20 Stunden pro 
Woche.
Die Niederlegung beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung, sie erfolgt für die Dauer von vier Wochen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder 
zur Niederschrift Widerspruch bei der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Polenz, Landratsamt Sächsische Schweiz-Ost-
erzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erhoben werden. Die 
Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung dieser Feststellung.

Pirna, 01.02.2018

Flöter

Wiedernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee

Offizieller Abschluss der Revitalisierung des Industriegebiets
(zum Titelbild)

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 23. Februar 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 14. Februar 2018

Am 26. Januar 2018 luden 
Bürgermeister Peter Mühle 
und Frank Beyer, Geschäfts-
führer der Industrie-Center 
Neustadt GmbH (ICN), ins In-
dustriegebiet Kirschallee zum 
offiziellen Abschluss der Revi-
talisierung der Industriebrache 
des ehemaligen Kombinates 
Fortschritt Landmaschinen 
ein. Viele Gäste aus Politik 
und Wirtschaft, Beteiligte am 
Bauvorhaben sowie Stadt- 
und Aufsichtsräte folgten der 
Einladung zu einem Rundgang 
durch das gesamte Gewerbe-
gebiet.

Bereits im Jahr 2013 begannen 
die Planungen für das insge-
samt 9,5 ha große Areal unter 
dem damaligen Bürgermeister 
Manfred Elsner. In der einsti-
gen Industriebrache befanden 
sich noch bis 2016 das herun-
tergekommene Bürogebäude 
„Schwarze Kuh“, Wohnheime 
und die alte Tischlerei. Dieses 
Vorhaben mit Gesamtkosten 
in Höhe von 7,3 Millionen EUR 
war eine der umfangreichs-
ten Maßnahmen der letzten 
Jahre in unserer Stadt. Am  
2. November 2015 übergab 
Stefan Brangs, Staatssekretär 
im Sächsischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Arbeit 
und Verkehr, einen Förder-
mittelbescheid in Höhe von 
6,2 Millionen EUR. Zeitgleich 

erfolgte der erste Baggerhub, 
den Bürgermeister Peter Müh-
le persönlich vollzog.
Ab Januar 2016 begannen 
nach Entfernung des Wild-
wuchses die umfangreichen 
Abrissarbeiten der Altsubstanz 
sowie erste Bauarbeiten an 
der provisorischen Zufahrts-
straße. Das ehemalige Fort-
schrittgelände änderte sich in 
zwei Jahren Bauzeit grundle-
gend, was Frank Beyer rück-
blickend in einer Präsentation 
zeigte. Dabei nannte er auch 
einige interessante Fakten, 
wie z. B. die durchgeführten 
Sprengungen, die notwendig 
zum Zerkleinern der Steinmas-
sen waren, die 100 Nistplätze, 
die für Vögel und Fledermäuse 
als Ausgleich im Stadtgebiet 
geschaffen werden mussten 
oder aber auch die vielen Bau-
beratungen, an der Zahl 100 
Stück.
Auch gab es während der 
Bauphase vor allem in den 
Herbstmonaten im Jahr 2016 
und 2017 enorm schwierige 
Bedingungen durch Nieder-
schläge. Vielmals standen die 
Flächen unter Wasser. Trotz-
dem konnte am 19. Dezember 
2017 das Vorhaben planmä-
ßig mit seinen drei Quartieren 
bautechnisch abgenommen 
werden. Von der insgesamt 9,5 
ha großen Fläche sind 7,7 ha 
als Gewerbefläche vermarkt-

Zur Besichtigung des Industriegebietes, v. l. : Landtagsmitglied Jens 
Michel, Bürgermeister a. D. Manfred Elsner, Bürgermeister Peter 
Mühle, Heiko Weigel, Beigeordneter und Geschäftsbereichsleiter 
Bau und Umwelt des Landratsamts, Frank Beyer, Geschäftsführer 
der ICN GmbH und der Bauleiter der ausführenden Bietergemein-
schaft Eurovia und Amand Ralf Erlinger
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bar. Zurzeit ist ein Quartier mit 
einer Fläche von 1,7 ha übrig 
und nicht verkauft, wofür es 
aber Interessenten gibt.

Damit ist die Bautätigkeit in 
diesem Gebiet aber nicht be-
endet, denn es soll weiterge-
hen. Das angrenzende nord-
östlich gelegene 5 ha große 
Areal soll ebenfalls erschlos-
sen werden. 
Das alte Heizhaus, der Schorn-
stein und das Gebäude des 

ehemaligen Schrotthandels 
konnten durch die ICN GmbH 
erworben werden. 
Ein Fördermittelantrag für 
dessen Erschließung wurde 
gestellt. Begonnen wird auch 
dort mit der Beseitigung des 
Wildwuchses, um schnellst-
möglich die alten Ruinen ab-
reißen zu können. Ein weite-
res großes Vorhaben, das die 
Stadt in Angriff nimmt, um 
Platz für neue Ansiedlungen 
zu schaffen.

Im Ortsteil Berthelsdorf erhält diese Brücke eine neue Stahlkons-
truktion

Ehemaliges Herrenhaus am Park 
im Ortsteil Oberottendorf

Blick auf das letzte freie Quartier im Industriegebiet

Geplante Bauvorhaben

Erneuerung von zwei Brücken im Ortsteil Polenz und  
Berthelsdorf

Die auf den Bildern dargestell-
ten Fußgängerbrücken am 
Mittelweg im Ortsteil Polenz 
und an der Bischofswerdaer 
Straße im Ortsteil Berthels-
dorf sind mittlerweile in einem 
bautechnisch schwierigen 
Zustand, so dass zwischen-
zeitlich die Brücke am Mittel-
weg bereits gesperrt werden 
musste.
Vor allem die Beläge aus Holz-
bohlen einschließlich der Be-
festigungen sind nicht mehr 
tragfähig. Aus diesem Grund 

wurde noch im Dezember 
2017 die Erneuerung bei-
der Brücken mit einem Ge-
samtaufwand von 19,1 TEUR 
beauftragt.

Die neuen Brückenüberbau-
ten mit beidseitigen Gelän-
dern werden als feuerverzinkte 
Stahlkonstruktionen errichtet 
und mit einem Kunststoffboh-
lenbelag versehen.

Die Realisierung ist bis 30. Ap-
ril 2018 geplant.

Die zu erneuernde Fußgängerbrücke im Ortsteil Polenz

Das ehemalige Herrenhaus 
liegt unmittelbar am Park 
Oberottendorf. Das ortsbild-
prägende Gebäude befindet 
sich in einem sehr schlechten 
baulichen Zustand. Anfang der 
1990er Jahre ließ die damali-
ge Gemeindeverwaltung, als 
Eigentümer großer Teile des 
Rittergutes, für den Bereich ein 
örtliches Entwicklungskonzept 
aufstellen. Ziel war es damals 
mit diesem planerischen Steu-
erungselement die Vorausset-
zungen für die Erhaltung und 
Entwicklung der historischen 
Anlage zu schaffen. In dem 
Zusammenhang wurden Un-
tersuchungen zum Grünbe-
stand im historischen Park mit 
Teichen geführt, die Verkehrs-
wege und ortsbildprägende 
Bauformen analysiert. Weiter-
führend wurden Detailentwürfe 
zum historischen Park und der 
Rittergutsanlage entwickelt. 
Diese sollten als erste Grund-
lage für weitere Nutzungsmög-
lichkeiten dienen. So wurden 
verschiedene Varianten un-
tersucht. Von den visionären 
Konzepten von damals konn-
te bis heute nichts umgesetzt 
werden. 

Nur mit einem adäquaten Kon-
zept sowie einer denkmalge-
rechten Sanierung kann das 
Herrenhaus für zukünftige Ge-
nerationen erhalten werden.
Am 14. Dezember 2017 fand 
ein erster Vororttermin mit Ver-
tretern des Landesamtes für 
Denkmalpflege, der Unteren 
Denkmalbehörde des Land-
kreises sowie dem beauftrag-
ten Planungsbüro statt, bei 
dem ein gemeinsamer Kon-
sens zur grundsätzlichen He-
rangehensweise, sowohl am 
Herrenhaus selbst, als auch am 
nordöstlichen Nebengebäude 
gefunden werden konnte. So 
ist grundsätzliches Ziel, mit Hil-
fe von Fördermitteln aus dem 
Denkmal - Sonderprogramm 
VI, das Dach am Herrenhaus 
zu erneuern. Derzeit werden 
durch das Planungsbüro der 
erforderliche Leistungsrahmen 
abgesteckt und die Ausschrei-
bungsunterlagen erarbeitet. 
In der vergangenen Woche 
wurde durch den Städtischen 
Bauhof der Wildwuchs im 
Grundstücksbereich entfernt, 
um den Zugang zu den Gebäu-
den zu ermöglichen bzw. einen 
Baubereich zu schaffen.

André Bartsch, Mitarbeiter des Städtischen Bauhofs, beim Entfernen des 
Wildwuchses am ehemaligen Herrenhaus in der vergangenen Woche
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SACHSENFORST informiert

Hinweise für Waldbesucher über aktuelle Waldpflege- und Forstarbeiten

SACHSENFORST informiert, 
dass im Rahmen planmäßiger 
Waldpflege- und Forstarbeiten 
im Staatswald des Forstbezir-
kes Neustadt vorübergehend 
nachfolgend näher bezeich-
nete Waldbereiche und mar-
kierte Wanderwege nicht oder 
nur eingeschränkt bis zum 
28.02.2018 durch Besucher 
nutzbar sind:
Arbeiten Sturmschadens-
beseitigung im Waldgebiet 
Hohwald
Wanderwege im Gebiet, be-
ginnend am Flügel IV und 
Seiffweg/Hechtlöcherweg.

Bitte beachten Sie die allge-
meinen Hinweise. Die Waldbe-
sucher werden um Aufmerk-
samkeit und Rücksichtnahme 
gebeten. Bereiche, in denen 
Holzeinschlagsarbeiten statt-
finden, sind gesperrt und dür-
fen insbesondere aus Sicher-
heitsgründen nicht betreten 
werden. Es besteht Lebensge-
fahr. Waldwege dienen als Zu-
fahrt für Arbeiter, Maschinen, 
Holztransporte oder auch Ret-
tungskräfte. Beschädigungen 
an Wanderwegen werden nach 
Abschluss der Arbeiten wieder 
beseitigt.

Zur Beachtung:
Das Betreten des Waldes er-
folgt auf eigene Gefahr. Zeit-
raum und Arbeitsbereiche 
können sich z. B. aufgrund 
von unvorhergesehenen Ereig-
nissen ändern.
Darüber hinaus finden regel-
mäßig weitere Forstarbeiten im 
Wald statt. Absperrungen und 
Hinweise sind einzuhalten, da 
besonders bei Waldpflegear-
beiten auch Kronenteile und 
splitternde Äste herabfallen 
können. 
Eine Haftung des SACHSEN-
FORSTES ist ausgeschlossen. 

SACHSENFORST bittet alle 
Waldbesucher die Hinweise 
bei der Erholung in Wald und 
Natur zu beachten und bei ih-
rem Waldbesuch achtsam zu 
sein.

Mehr Informationen unter 
www.sachsenforst.de oder di-
rekt bei Ihrem Revierförster.

gez. Metka
Revierförster, Forstrevier Hoh-
wald im Forstbezirk Neustadt

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung

Nächste Termine am: 21.02. 
und am 07./21.03.2018
Jeanine Bochat, gewählte 
ehrenamtliche Versicherten-
beraterin der dt. Rentenver-
sicherung, nimmt Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten 

wegen Erwerbsminderung, 
Weitergewährungsanträge, 
Hinterbliebenenrenten, Kon-
tenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entgegen 
und berät Sie dazu.

Zu diesen Terminen, Voran-
meldung unter der Telefon-
nummer 03596 569231 erfor-
derlich, bringen Sie bitte alle 
notwendigen Unterlagen mit.

Weitere Termine sind in Krip-
pen am Wochenende mög-
lich, Anmeldung unter 0177 
4000842, 035028 170017 oder 
per E-Mail unter versicherten-
beraterin@bochat.eu.

AnzeigenAnzeigen

Dorfstraße 5 | Ulbersdorf | 01848 Hohnstein 
Tel. 03 59 71 / 557 83 | Fax 03 59 71 / 801 27

Funk 01 72 / 357 94 19 | Mail: roellig-f@t-online.de Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Unsere Leistungen im Bereich Garten- u. Landschaftsbau
Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog • Grün- und Heckenschnitt sowie Baum-

pflege • Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau

• Zaun- und Carportbau • Landschaftsbau und -pflege • Liefern von Sand, Kies, 

Frostschutz, Splitt und Fertigbeton sowie Kleintransporte und Baggerarbeiten

Fuhrunternehmen

Baustoffe & Transporte

Funk 01 72-3 82 96 61 Tel.0 35 96-50 08 11

Gewerbegebiet am Karrenberg
01844 Neustadt/Sa

• Baggerarbeiten 
• Aushub von Eigenheimen 
•  Transport u. Deponie 
 von Erdaushub u. Bauschutt
• Recycling und mobile Brecheranlage 

 

•  Transport u. Lieferung 
    von Schüttgütern, z. B.
 • Waschkiese, Splitte, Mineralgemische
	 • Sand, Mutterboden
	 • Natursteinpflaster (neu u. gebraucht)

NEU: Containerdienst mit Multicar
Anlieferung auch in Kleinstmengen möglich!

seit
1976
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Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do.  09:30 - 16:00 Uhr
Fr.  09:30 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags  13:00 - 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sonderausstellung „Blickwinkel - Ansichten von Neustadt und 
Umgebung - gesehen von regionalen Künstlern“ bis 11.03.2018

Stadtbibliothek

Goethestraße 2
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo.  13:00 - 16:00 Uhr
Di.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

„Bewerbungstipps und -tricks“ - 

die professionelle Unterstützung in allen Phasen der 
Stellenbewerbung von Claus Peter Müller-Thurau

·  „Erfolgreich bewerben mit Soft Skills“ - zahlreiche Tipps und 
Tricks für die Bewerbung von Claus Peter Müller-Thurau

·  „Bewerben mit Videos und Videochat“ - Aufbau und Planung 
einer Videobewerbung, ein Ratgeber von Jubin Honarfar und 
Robindro Ullah

·  „Bewerbung für Berufseinsteiger“ - Schritt für Schritt Anlei-
tungen von Uta Rohschneider und Michael Lorenz

·  „Erfolgreich bewerben für Frauen“ - der praktische Wegwei-
ser zum Berufsein- und -aufstieg von Cornelia Topf

·  „Arbeitszeugnisse korrekt entschlüsseln“ - arbeitsrechtliche 
Grundlagen der verschiedenen Zeugnisformen von Oliver 
Fröhlich

·  „Bewerben in Deutschland“ - Besonderheiten bei der Bewer-
bung in Deutschland, viele Tipps und Muster von Claus Peter 
Müller-Thurau

·  „Im Grunde ist alles ganz einfach“ - die Kolumnen der Best-
sellerautorin Dora Held in großer Schrift

·  „Flugangst 7A“ -der neue Psychothriller von Sebastian Fitzek
·  „Bonusjahre“ - das Konzept für ein gesundes, langes und 

erfülltes Leben von Frank Elstner und Gerd Schnack
·  „Mein Herz in zwei Welten“ - die Fortsetzung von Jojo Moyes 

Besteller-Reihe um Lou Clark
·  „Tausend Teufel“ - ein neuer Dresden-Krimi von Frank Gold-

ammer
·  „Schnee ist auch nur hübsch gemachtes Wasser“ - wunder-

bare Wintergeschichten von Bestsellerautorin Dora Heldt
·  „Auf der Insel des Glücks“ - ein Liebesroman aus Schottland 

von Gabriele Raspel
·  „Nein, du gehst jetzt nicht aufs Klo!“ - Thomas Böhm, der 

Experte für Schulrecht hilft bei allen kniffligen Lehrerfragen
·  „Was vom Tage übrig blieb“ - die bittersüße Liebesgeschich-

te von Kazuo Ishiguro (Nobelpreisträger 2017)

·  „Alles, was wir geben mussten“ - ein fesselndes Meisterwerk 
von Kazuo Ishiguro (Nobelpreisträger 2017)

Das gesamte Medienangebot finden Sie im Onlinekatalog unter 
www.neustadt.bbopac.de.

Ferientipp: Für alle Großeltern und ihre Ferienkinder hält die 
Bibliothek eine vielfältige Auswahl an Büchern, Spielen, DVDs, 
Zeitschriften und Hörbüchern bereit.

Ihre Stadtbibliothek

2. Gewerbemesse in der Neustadthalle 
am 3. März 2018, 10:00 - 18:00 Uhr

Über 80 Aussteller
Bildung, Gesundheit, Ge-
nuss, Handwerk, Sonder-
ausstellung „Festlichkeiten 
und Genuss”, Unternehmen, 
Vereine
Der Verein „Gemeinsam für 
Neustadt“ e. V. lädt Sie, liebe 

Besucher und Aussteller, zur 
2. Neustädter Gewerbemesse 
am 3. März 2018 in die Neu-
stadthalle ein. Zur Eröffnung 
um 10:00 Uhr wird der Bürger-
meister der Stadt Neustadt in 
Sachsen Peter Mühle die Ge-
werbetreibenden und Gäste 
begrüßen.
In diesem Jahr präsentieren 
sich wieder engagierte Firmen, 
Unternehmen und Vereine aus 
Neustadt und Umgebung.
Die Ausstellung wird in unter-
schiedlich strukturierte Be-
reiche aufgeteilt, Aussteller 
werden auf allen Etagen der 
Neustadthalle zu finden sein. 
Eine Sonderausstellung zum 
Thema „Festlichkeiten und 
Genuss“ wird es außerdem 
geben. 
Der Eintritt ist kostenfrei und 
auch die ganz kleinen Gäste 
kommen beim Basteln und 
Kinderschminken sowie einer 
kleinen Tombola auf ihre Kos-
ten.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Eine detaillierte Über-
sicht der Aussteller erscheint 
im nächsten Anzeiger.

Professionelle Hilfe bei der  
Einstufung in einen Pflegegrad!
Schon jetzt ist jeder vierte Bundesbürger 
älter als 60 Jahre. Bei Eintritt eines Pfle-
gefalles haben Betroffene einen enor-
men Informationsbedarf, immerhin wird 
ca. jeder dritte Antrag auf Pflegeleis-
tungen abgelehnt bzw. einem zu niedri-
gen Pflegegrad zugeordnet. Hierauf hat 

sich Georg Henschel spezialisiert. Er begleitet bei der MDK-
Begutachtung sowie informiert Sie über alles Wissenswerte 
zu den Themen Pflege und Pflegeversicherung. Der Pflege-
sachverständige erstellt für seine Kunden fachlich fundierte 
Pflegegutachten. Auch Hilfe nach ablehnenden Bescheiden 
kann durch den Pflegesachverständigen geleistet werden. So 
erhielten bereits zahlreiche Betroffene den richtigen Pflege-
grad bzw. die richtige Pflegestufe und konnten endlich drin-
gend notwendige Leistungen der Pflegekasse in Anspruch 
nehmen. Zu erreichen ist der Pflegesachverständige unter  
Tel. 035954 525407 sowie E-Mail: henschel.georg@web.de. 

Anzeige
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Veranstaltungstipps
09.02.  „Da singt es und da klingt es von einem
19:30 Uhr Zauberland“
 Kammerkonzert

13.02.  Fasching für Jung und Alt in der
15:00 Uhr Neustadthalle
  „Auf in die Märchenwelt“
  Veranstalter: ASB MehrGenerationenHaus Sächsi-

sche Schweiz in Kooperation mit der Neustadthalle

20.02.  Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr Männels Lutziges Puppentheater spielt „Kasper 

und der Drachenschatz“ (ab 3 Jahren)

23.02.  Live-Musik in der Kugel mit den „Noisy
20:00Uhr Neighbours“
  Eintritt frei!

09.03.  Gregor Gysi „Ein Leben ist zu wenig.“ Die
20:00 Uhr Autobiografie

17.03.  „Ein Sommernachtstraum“ Landesbühnen
19:00 Uhr Sachsen
  Komödie von William Shakespeare

20.03.  Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr fundus - MARIONETTEN - Dresden, Dr. Olaf Berns-

tengel spielt
  „Die wahre Geschichte von Hase und Igel und dem 

Zirkus Gockelini“

24.03.  Die Große Ü-30 Party
  Einlass ab 20:00 Uhr

29.03.  Live-Musik in der Kugel mit dem „Trio Black
20:00 Uhr Velvet“

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Konzert mit der „Thomas Stelzer Gospel Crew“

am Sonntag, 25. Februar 2018, 16:00 Uhr, 
in der St.-Jacobi-Kirche
Als Thomas Stelzer (p, voc) im 
Jahre 1999 einen Gospelchor 
gründete und ihn „The Gospel 
Passengers“ nannte, ahnte 
niemand, welch erfolgreiches 
musikalisches Unterfangen 
das werden würde. Seither 
gab es über 450 Konzerte, 
Gastauftritte im Fernsehen, 
Zusammenarbeit mit „special 
guests“, wie Edwin Hawkins, 
Chris Barber, Inga Rumpf, 

Gunther Emmerlich ... Sieben 
CDs sind bislang erschienen, 
über 100 Titel wurden eigens 
für den Chor arrangiert und 
einstudiert. Im Konzert kom-
men bis zu 20 Titel zur Auffüh-
rung, wobei sich auch einige 
Solisten herauskristallisiert 
haben und ihre Songs vortra-
gen. Lassen Sie sich herzlich 
dazu einladen. Karten gibt es 
im Pfarramt.

Praxisschließung
Nach 27 Jahren beende ich am 28.02.1018

meine Tätigkeit als niedergelassener

Zahnarzt in Neustadt.

Meinen Patienten danke ich hiermit für das

über die lange Zeit entgegengebrachte Vertrauen.

Ein sehr großer Dank auch meinen Mitarbeitern, mit denen ich 

die langen Jahre sehr gut zusammengearbeitet habe.

Ohne sie wäre die Arbeit nicht zu bewältigen gewesen.

Auf diesem Wege auch noch einmal herzlichen Dank für die

immer sehr gute Zusammenarbeit mit den Zahntechniker-

betrieben: allen voran die Dentaltechnik Schramm in Sebnitz,

als auch die Dentalbetriebe in Neustadt, Neukirch und Bautzen.

Vielen Dank auch der Marcolini - Praxisklinik in Dresden für die 

gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Dipl. Stom. Jürgen Leiwelt
Dr. Martin-Luther-Str. 4a  01844 Neustadt

2018
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Grenzland Lichtspiele Neustadt

Ferienspielplan:

Die kleine Hexe
08. - 14.02., täglich 13:30 und 16:00 Uhr
15. - 21.02., täglich 13:30 Uhr
22. - 28.02., täglich 16:00 Uhr
103 min, FSK: 0, Abenteuer, Fantasy, Deutschland

Die kleine Hexe (Karoline Herfurth) will unbedingt mit den an-
deren Hexen in die Walpurgisnacht tanzen, doch sie ist erst 
127 Jahre alt und damit viel zu jung dafür. Weil sie sich trotz-
dem heimlich auf das Fest schleicht und dabei erwischt wird, 
bekommt sie als Strafe auferlegt, alle Zaubersprüche aus dem 
großen magischen Buch in nur einem Jahr zu lernen. So soll sie 
beweisen, dass sie schon eine richtig große und gute Hexe ist. 
Doch dabei gibt es einige Widrigkeiten: So will die böse Hexe 
Rumpumpel (Suzanne von Borsody) unbedingt verhindern, dass 
sie erfolgreich ist und zudem ist die kleine Hexe nicht gerade be-
sonders fleißig. Also versucht sie mit ihrem sprechenden Raben 
Abraxas (Stimme: Axel Prahl) herauszufinden, ob es nicht einen 
einfacheren Weg gibt, um sich als gute Hexe zu beweisen und 
sorgt damit für jede Menge Trubel in der Hexenwelt …

Hilfe, ich habe meine Eltern geschrumpft
08. - 14.02., täglich 13:00 Uhr
15. - 21.02., täglich 16:00 Uhr
22. - 25.02., täglich 13:30 Uhr
98 min, FSK: 0, Komödie, Abenteuer, Deutschland

Für Felix (Oskar Keymer) läuft es eigentlich mittlerweile richtig 
gut am Otto-Leonhard-Gymnasium, wo noch immer der Geist 
des gleichnamigen Schulgründers (Otto Waalkes) herumspukt. 
Doch zu dem wohlwollenden Gespenst gesellt sich auch der 
Geist der garstigen ehemaligen Direktorin Hulda Stechbarth 
(Andrea Sawatzki). Und auch zu Hause liegen die Dinge im Ar-
gen: Felix´ Eltern Peter (Axel Stein) und Sandra (Julia Hartmann) 
wollen mit ihm nach Dubai ziehen, wo sein Vater ein neues Jo-
bangebot hat. Felix wünscht sich, dass seine Eltern auch mal 
das tun, was er will und wie zuvor geht dieser Wunsch prompt 
in Erfüllung, als Mama und Papa nach einer Begegnung mit der 
wiederauferstandenen Hulda geschrumpft werden. Fortan muss 
sich Felix nicht nur um seine winzigen Eltern kümmern, sondern 
auch erneut die Schule retten, denn Hulda hat die aktuelle Direk-
torin Dr. Schmitt-Gössenwein (Anja Kling) gefangengenommen 
und möchte die ganze Schule in ihre Gewalt bringen …

Wunder
08. - 28.02., täglich 18:30 Uhr
111 min, FSK: 0, Drama, USA

August Pullman (Jacob Tremblay), der von allen „Auggie“ genannt 
wird, ist humorvoll, schlau und liebenswert, hat eine tolle Familie 
und ist dennoch seit seiner Geburt ein Außenseiter. Denn er hat 
aufgrund eines Gendefektes ein stark entstelltes Gesicht, das es 
unmöglich erscheinen lässt, auf eine reguläre Schule zu gehen. 
Stattdessen wird er zu Hause von seiner Mutter Isabel (Julia Ro-
berts) unterrichtet. Als er jedoch zehn Jahre alt wird, diskutieren 
seine Mutter und sein Vater (Owen Wilson) darüber, ihn nicht viel-
leicht doch am üblichen Schulbetrieb teilnehmen zu lassen, wes-
halb er kurz darauf in die fünfte Klasse an der Beecher Prep geht. 
Dort lernt er trotz anfänglicher Schwierigkeiten, sich mit seinem 
Äußeren zu arrangieren und findet schnell neue Freunde.

Dieses bescheuerte Herz
08. - 14.02., täglich 21:00 Uhr
15. - 21.02., täglich 13:00 Uhr
22. - 28.02., täglich 21:00 Uhr
22. - 25.02., täglich 13:00 Uhr
106 min, FSK: 0, Drama, Komödie, Deutschland

Lenny (Elyas M‘Barek), der fast 30-jährige Sohn eines Herzspe-
zialisten, führt ein unbeschwertes Leben in Saus und Braus. 
Feiern, Geld ausgeben und nichts tun stehen bei ihm auf der 
Tagesordnung. Als sein Vater (Uwe Preuss) ihm die Kreditkarte 
sperrt, hat er nur eine Chance, sein altes Leben wieder zurück-
zubekommen: Er muss sich um den seit seiner Geburt schwer 
herzkranken 15-jährigen David (Philip Noah Schwarz) kümmern. 
Dabei prallen zunächst zwei Welten aufeinander, denn Lenny, 
der Lebemann aus reichem Haus, unternimmt mit dem aus ei-
ner tristen Hochhaussiedlung stammenden David all die Dinge, 
die dieser schon immer erleben wollte, wie shoppen gehen und 
Sportwagen fahren. Doch schon bald stellt der sonst so verant-
wortungslose Lenny fest, dass er an dem todgeweihten Teen-
ager hängt. Und zwar mehr, als ihm lieb ist …

Für die Erwachsenen: Fifty Shades of Grey 3
08. - 28.02., täglich 15:30 Uhr, 18:00 Uhr und 20:30 Uhr
106 min, FSK: 16, Erotik, Drama, USA

Nachdem die Beziehung der schüchternen Studentin Anastasia 
Steele (Dakota Johnson) und des forschen Milliardärs Christian 
Grey (Jamie Dornan) bereits mehrere schwere Krisen durchste-
hen musste, akzeptierte Ana am Ende des zweiten Films Chris-
tians Heiratsantrag. Über die Handlung des dritten Films gibt es 
noch keine konkreten Informationen. Im dritten Teil der Roman-
vorlage müssen Ana und Christian sich nach ihrer Hochzeit und 
romantischen sowie glücklichen Flitterwochen jedoch weiterhin 
mit Problemen herumschlagen. So wird Ana ungeplant schwan-
ger und Christian trifft sich erneut mit seiner Ex Elena Lincoln 
(Kim Basinger), was zu einer vorübergehenden Trennung von 
seiner Frau führt. Außerdem wird Christians Schwester Mia Grey 
(Rita Ora) von Anas ehemaligem Vorgesetzten Jack Hyde (Eric 
Johnson) entführt …

AnzeigenAnzeigen

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 

Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Fenster • Türen • Rollläden

Sebnitzer Straße 8
OT Langburkersdorf
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. 035 96 / 50 18 58
Fax 035 96 / 50 18 59

Müller Thomas 
& Winter Uwe GbR

www.neustaedter-kuecheneck.de

Ihr Sachsenküchen-Händler
in der Region!
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Neustädter Bürgerball

Nachlese zum Neustädter Bürgerball 
„Téte á téte im Tanzpalais“

Liebe Ballgäste und Interessierte,

der 9. Neustädter Bürgerball „Téte á téte im Tanzpalais“ ist nun 
schon wieder ein Stück Geschichte.
Wir Akteure des Neustädter Bürgerball e. V. freuen uns, dass 
wir auch diese Ballauflage in guter Qualität inszenieren konn-
ten. Es ist uns ein Bedürfnis an dieser Stelle allen Förderern und 
Kooperationspartnern, die uns ihr Vertrauen geschenkt und die 
Veranstaltung unterstützt haben, herzlich Danke zu sagen. Ohne 
ihr umfangreiches Engagement wäre die Organisation dieser 
opulenten Ballnacht nicht möglich gewesen. Danke!
Ebenso haben wir uns gefreut, dass wir am Ballabend über 400 
Gäste im dekorativen 20er-Jahre Ambiente in der Neustadthalle 
willkommen heißen durften. Viele dieser Gäste gehören mittler-
weile zum Stammpublikum. Danke auch Ihnen für ihr Interesse 
an unserem Event. Das durchweg positive Gästefeedback zeigt 
uns, dass es gelungen ist, den Bürgerball als traditionelles Ereig-
nis in der Neustädter Kulturlandschaft zu etablieren. Darauf sind 
wir ein wenig stolz.
Motiviert starten wir jetzt in die Vorbereitungen zur 10. Ballnacht 
und hoffen sehr, dass uns alle Freunde des Neustädter Bürger-
balles gewogen bleiben. In diesem Sinn wünschen wir Ihnen bis 
zum Wiedersehen eine gute Zeit.

Herzliche Grüße,
Ihr Veranstalterteam vom Neustädter Bürgerball e. V.

Fotos: Daniel Förster
Weitere Fotos unter www.neustaedter-buergerball.de.

NEWS aus der  
Schiller-Oberschule

„Unsere Stars für die Bühne“ - 
Casting und mehr bei Schillers 
Schülern

Der 23. Januar 2018 war ein 
ganz besonderer Tag für eini-
ge Schüler. Seit Tagen schon 
hatten sich die Mädchen und 
Jungen vorbereitet - auf das 
Casting des Theatervereins. 
Die Schauspieler suchten so-
zusagen Nachwuchs - und 
die Anzahl der Plätze war be-
grenzt.

In den Tagen zuvor besuchten 
die Mitglieder des Vereinsvor-
standes die 5. Klassen und 
berichteten dort darüber, was 
die Schauspieler an unserer 
Schule so alles unternehmen, 
welche Rechte und Pflichten 
man hat, was Spaß macht und 
was harte Arbeit ist.

Und nun stellten sich die Kan-
didaten dem Auswahlverfahren 
mit einem selbst gewählten 
Gedicht. Und die Neuen waren 
wirklich gut vorbereitet - alle 
miteinander. Auch, wenn bei 
manchem die Aufregung deut-
lich zu spüren war, schlugen sie 
sich wacker, schon beim ersten 
Gedichtvortrag.
Der nächste Teil war neu. Zum 
ersten Mal testeten wir auch 
die gesanglichen Fähigkeiten 
der Interessenten - und wir 
hörten viel Gutes.
Beim anschließenden Situati-
onsspiel ging es um beinahe 

alltägliche Tätigkeiten - ein 
Regal aufbauen oder den Lot-
toschein suchen. Wie aber 
soll man reagieren, wenn da 
plötzlich Ungewöhnliches ge-
schieht? Die „alten Hasen“ 
griffen nämlich mit eigenen 
Ideen ins Geschehen ein. Die 
Ergebnisse begeisterten so-
wohl die Jury als auch die Zu-
schauer und es gab Szenen-
applaus nach jedem kleinen 
Spiel.
Im letzten Teil sollten sich die 
Neuen im Zusammenspiel be-
weisen. Gemeinsam musste 
eine Szene „Auf dem Bahnhof“ 
erarbeitet und dreimal vor-
gespielt werden: normal, als 
Krimi und als Musical. Dann 
musste die Jury beraten. Allen 
war klar: alle konnten wir nicht 
nehmen. Nach intensiver Dis-
kussion einigten sich die drei 
Jurymitglieder darauf, zwei der 
Kandidaten ins Schauspieler-
team aufzunehmen - beides 
Jungen. Für Eric und Paul be-
ginnt jetzt die Zeit der Proben. 
Schon bald sollen sie dann an 
dem Ort stehen, von dem so 
viele träumen: auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten - 
am 13. April zur Premiere des 
Jubiläumsprogramms „Puste-
kuchen“.

Torsten Schlegel

Die Neuen bei Schillers Schülern: Eric und Paul
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Schillers Schüler werden fünfundzwanzig …  
und blicken zurück

Winterstück. Nach den Som-
merferien gab es dann auch 
die dicke Textkladde für „Das 
wilde Määäh“, eine ebenso 
bunte wie fröhliche Tierge-
schichte über ein schwarzes 
Schäfchen, das im Wald von 
Wölfen großgezogen wird und 
lernt, seinen eigenen Weg zu 
gehen. Das Kinderbuch von 
Vanessa Walder lieferte die 
Vorlage und soviel sei hier 
schon verraten, die Autorin 
besuchte uns sogar und war 

begeistert von unserer Umset-
zung ihrer Geschichte.

So füllten wir also den Herbst 
mit Proben, waren zwischen-
durch mit eigenem Grillstand 
bei der Neustädter Einkaufs-
nacht dabei, verlebten ein 
ebenso spannendes wie auch 
lustiges und probenintensives 
Workshop-Wochenende in 
Bautzen und verbrachten ein-
mal mehr den Buß- und Bettag 
mit einer Dönerprobe.

Im April feiert der Theaterver-
ein der Schillerschule seinen 
25. Geburtstag. Das ist zwar 
schon ein ganz ordentliches 
Alter, doch erwachsen gewor-
den sind wir wohl bis heute 
noch nicht. Dafür passiert ein-
fach viel zu viel und wir halten 
uns einfach weiterhin an uns-
ren Leitsatz, ein Zitat des gro-

ßen Michael Ende: „Wenn wir 
ganz und gar aufgehört haben, 
Kind zu sein, sind wir tot“.
In den folgenden Ausgaben 
des Neustädter Stadtanzei-
gers wollen wir aber einmal auf 
die letzten fünf Jahre zurück-
blicken und uns in Erinnerung 
rufen, was da so alles passiert 
ist.

Das Jahr 2014

Wenn man ein Jahr wie 2014 
mit etwas Abstand betrachtet, 
dann könnte man ein solches 
durchaus als eines der ruhi-
geren bezeichnen. Das heißt 
dann nicht mehr und nicht we-
niger als: Wir hatten alle Hän-
de voll zu tun, ein Termin jagte 
den nächsten, aber keiner ist 
am Herzinfarkt draufgegan-
gen.
Der Januar begann mit einer 
intensiven Probe zu „Tinten-
herz“, der eine Bewerbungs-
aufführung folgte, hatten wir 
uns doch für das Schultheater-
treffen in Chemnitz beworben. 
Wir waren stolz auf unsere In-
szenierung, unser Bühnenbild, 
unsere Kostüme und hatten ja 
auch schon reichlich äußerst 
positives Feedback bekom-
men - trotzdem reichte es 
nicht. Die Begründung hierzu 
war sehr kurz und nichtssa-
gend, was wir als kritischen 
Punkt den Verantwortlichen 
gegenüber anmerkten. Wie 
sollen wir schließlich etwas 
verbessern, wenn wir nicht 
wissen, was es ist?
Auf jeden Fall war es eine Er-
fahrung, die man vielleicht 
auch einmal haben soll-
te. Nicht immer können wir 
schließlich von Erfolg zu Erfolg 
eilen. Auch aus Niederlagen 
kann man lernen. Und so war 
es allen Beteiligten klar: im 
nächsten Jahr bewerben wir 
uns wieder (und wieder und 
wieder und wieder …).
Beim Tag der offenen Tür prä-
sentierten wir einmal mehr un-
ser Schülertheater und beim 
Casting kürten die Juroren 
Anne und Tini vier Neue, näm-
lich Emma Schindler, Marissa 
Conrad, Maximilian Müller und 
Chris Ebermann.
Beim Bürgerball stellten wir 
einmal mehr die Begrüßungs-
getränke-Überreicher in bun-
ten Kostümen und blumiger 
Gesichtsbemalung. Dafür ein 

Dank an Leandra, Anne und 
Tini.
Und somit konnten wir mit 
neuer Besetzung und unter 
Verabschiedung von Leandra 
und Johanna, die als Zehnt-
klässler nunmehr ihren Prüfun-
gen entgegenfieberten, unbe-
lastet in die Proben für unser 
Sommerstück „Nichts“ gehen.
Beim Stöbern nach einer in-
teressanten Buchvorlage wa-
ren wir auf das gleichnamige 
Jugendbuch von Janne Teller 
gestoßen, begeisterten uns 
sofort dafür und bauten eine 
atmosphärisch dichte und 
ziemlich krasse, um nicht zu 
sagen brutale Inszenierung 
zusammen.
Vor der Premiere jedoch hatten 
wir noch einige weitere Events, 
so unsere Jahreshauptver-
sammlung, bei der Anne den 
Vorsitz übernahm, das Neu-
städter Frühlings-Highlight 
„Neustadt blüht auf“ und na-
türlich unsere Berlinfahrt zum 
Musical - mittlerweile ja schon 
eine langjährige Tradition.
Im Mai war dann also die Pre-
miere von „Nichts - was im 
Leben wichtig ist“. Anne und 
Nikita glänzten in den Haupt-
rollen, aber auch alle anderen 
spielten echt stark in dieser 
Geschichte darüber, wie weit 
wir bereit sind zu gehen, um zu 
zeigen, was für uns im Leben 
wirklich wichtig ist.
Bis zu den Sommerferien folg-
ten noch acht oder neun wei-
tere Aufführungen, öffentlich, 
für Klassen und beim Thea-
tertreffen in Radebeul an den 
Landesbühnen.
Außerdem waren wir einmal 
mehr beim Straßenfest da-
bei, trainierten Pantomime auf 
dem Schulhof, wollten eigent-
lich zum Musical „Fame“ auf 
der Felsenbühne Rathen, das 
aber wegen Schlechtwetter 
ausfiel, und diskutierten schon 
wieder heftig über das nächste 

Vier weiße und ein schwarzes Schaf in „Das wilde Määäh“ (Annale-
na, Ida, Emma, Lilly und Marissa)

Am 3. Dezember spielten wir zum ersten Mal vor Publikum, am 
5. Dezember feierten wir die Premiere und bis Weihnachten fol-
gen noch weitere vier Vorstellungen mit insgesamt etwa 1000 
Zuschauern. 
Im Großen und Ganzen also ein „ruhiges“ Jahr, nicht wahr?

Torsten Schlegel
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Tag der offenen Tür  
am Goethe-Gymnasium Sebnitz

Die Volkshochschule informiert über  
aktuelle Kursangebote 

In folgenden Ferienkursen gibt es noch freie Plätze

17H20120BN, Die Kunst des Zeichnens
Di., 13.02.2018, 09:30 - 14:00 Uhr, 1 x 6 UE,
Neustadt, VHS

18F40906 N, Englisch - Grundkurs Stufe A1 -
Ferienkurs
Mo., 12. - 23.02.2018, 09:00 - 13:15 Uhr, 10 x 5 UE,
Neustadt, VHS

18F40948 N, Englisch - Auffrischung und Festigung
Stufe A2 - Ferienkurs
Mo., 12. - 23.02.2018, 17:15 - 20:30 Uhr, 10 x 4 UE,
Neustadt, VHS

18F50602 N, 10-Finger-Schreiben am Computer -
Ferienkurs
Mo., 12. - 15.02.2018, 09:00 - 13:00 Uhr, 4 x 5 UE,
Neustadt, VHS

Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle Neustadt, 
Berghausstraße 3a, Tel.: 03596 604523 oder Hauptgeschäfts-
stelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990, In-
ternet: www.vhs-ssoe.de

Musikschüler gewinnen beim  
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“

Am 20. Januar 2018 öffneten 
sich zum wiederholten Male 
die Türen des Goethe-Gym-
nasiums in Sebnitz. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler der 
umliegenden Grundschulen 
besuchten gemeinsam mit ih-
ren Eltern die Schule.
Während eines Schulrundgan-
ges erfuhren alle viel Wissens-
wertes zu baulichen Beson-
derheiten. In verschiedenen 
Schnupperstunden lernten 
die Grundschüler Interessan-
tes über die tolle Knolle (Kar-
toffel) oder waren in der Welt 
der Farben bzw. Experimente 
(Chemie und Physik) unter-
wegs. Unter dem Motto „Die 
spinnen doch die Römer!?“ 
erhielten die Schülerinnen und 
Schüler Einblick in das Fach 
Latein. Auch mit Französisch 
konnten sie sich beschäftigen. 
Wer sich für Geschichte oder 
Geografie interessierte, begab 
sich auf Rätselreise und in die 
Welt der Kartografie.
Parallel dazu erhielten die El-
tern viele wichtige Informatio-
nen vom Schulleiter und Frau 
Eschner, die Verantwortliche 
für GTA. In den Klassenstu-
fen 5 und 6 gibt es bei uns 
eine Stunde „Lernen lernen“. 
Darüber informierte Frau 
Schöne. Frau Hubert, unsere 
Beratungslehrerin, stellte ihr 
Aufgabenfeld genauer vor. Ein 

breites Rahmenprogramm be-
geisterte alle Besucher.
So ermittelten die Schüler in 
zwei Altersgruppen die Schul-
sieger im Wettbewerb „Jugend 
debattiert“. Am Stand der 
UNESCO berichteten Schü-
lerinnen und Schüler über In-
halte und Schwerpunkte der 
UNESCO-Arbeit am Gymna-
sium. Ebenfalls wurden die 
UNESCO-Bleistifte verkauft. 
Der Erlös kommt einem Schul-
projekt in Indien zugute.

Des weiteren gab es Auftritte 
der Akrobatik-, der Linedance- 
sowie der Theatergruppe. Das 
naturwissenschaftliche Profil 
Klasse 8 ließ selbst gebaute 
Ballons steigen. Besonders 
auffällig in diesem Jahr war, 
dass viele ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler den Weg 
in unser Gymnasium fanden. 
Das zeigt, dass es auch über 
die Schulzeit hinaus eine Ver-
bindung zu den damaligen 
Lehrerinnen und Lehrern gibt.
Ein erfolgreicher Tag der offe-
nen Tür ging nach vier Stun-
den zu Ende. Schon heute 
freuen wir uns auf die Fortset-
zung im nächsten Jahr. Es sei 
noch einmal allen gedankt, die 
zum Gelingen des Tages bei-
getragen haben.

Ines Wehner (AG TdoT)

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de

Am 20./21. Januar 2018 wur-
de der Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ ausgetra-
gen, in dessen Rahmen auch 
in diesem Jahr die jungen Inst-
rumentalisten der Musikschule 
Sächsische Schweiz ihre Wett-
bewerbe absolvierten. Aus den 
vielen sehr guten Ergebnissen 
ragen in der Wertung „Duo 
Streicher - Klavier“ der zwölf-
jährige Lukas Stiasny (Violi-
ne) und der elfjährige Jonas 
Kerda (Klavier) mit 24 von 25 
möglichen Punkten und Wei-
terleitung zum Landeswettbe-

werb heraus. Außerdem haben 
die Musikschule Sächsische 
Schweiz vertreten:
Solowertung Blechblasinstru-
ment - Trompete: Lukas Hach-
möller, Anton Richter und Ade-
le Richter
Solowertung Blockflöte: Eva 
Charlotte Lindemann, Leopold 
Gräfe, Jolande Zenker und Ju-
lia Clausnitzer (Klavierbeglei-
tung)
Schlagzeugensemble: Justus 
Frisch, Gesa Marie Frisch, 
Julius Humboldt und Sascha 
Möller

Annalena Bartsch und Clemens Leuner beim Weihnachtskonzert, 
Foto: Musikschule Sächsische Schweiz e. V.
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Klavier vierhändig: Annalena 
Bartsch und Clemens Leuner.
Die Preisträger des Regi-
onalwettbewerbs sind am  
10. März, 17:00 Uhr, im  

Galeriekonzert des Stadtmu-
seums Pirna zu erleben.

Annett Berndt

Kita Sonnenland Polenz

Besuch von den fünf Zwergen

Neues aus dem 
Knirpsenland

Aktiv und fit in den Frühling - 
Unser Fitnesstag

„Alle Schäfchen machen Böck-
chen.
Hüpfen hin und her, hin und 
her, kreuz und quer.
Und wir klatschen in die Hände 
und wir wackeln mit dem Po.
Das macht allen Schäfchen 
Freude und den Kindern so-
wieso …“

Bei diesem Bewegungslied 
standen keine Füßchen mehr 
still. Nach einem gesunden 
Frühstück mit reichlich Obst 
und Gemüse ging es ab in den 
Sportraum zur gemeinsamen 
Erwärmung und Einstimmung 
auf einen aktiven Tag. Denn als 
„bewegte Kita“ führen wir vier-
mal im Jahr unseren Fitnesstag 
durch. Sportlich gekleidet und 
hoch motiviert beteiligen sich 
alle Kinder und Erzieherinnen 
an verschiedenen Aktionen. 

Diesmal wurde der Fitnesstag 
durch unsere Praktikanten ge-
staltet, die dadurch noch in-
tensiver auf die praktische Ar-
beit eingestimmt wurden. Mit 
viel Einfallsreichtum haben sie 
Aktivitäten vorbereitet, die die 
Kinder im Sportraum oder in 
den Gruppenräumen vor viele 
sportliche Herausforderungen 
stellten, wie z. B. die Bewälti-
gung eines Hindernisparcours. 
Bewegungsfreude steht bei 
den Fitnesstagen im Vorder-
grund, denn Bewegung macht 
Spaß und hält gesund. Natür-
lich ging es dann noch hinaus 
an die frische Luft. Glücklich 
und erschöpft träumten die 
Kinder beim Mittagsschlaf von 
einem erlebnisreichen Tag.

Das Team vom Knirpsenland

Damit sind nicht die Zwerge 
von Schneewittchen gemeint, 
sondern die Zwerge von un-
serem Workshop „Expika“. 
„Expika“ macht gemeinsam 
mit Rewe ein Programm, um 
Kindern gesunde Ernährung 
auf spielerische und medi-
enbezogene Art und Weise 
näher zu bringen. Dazu be-
suchte uns Frau Kupper am  
1. Februar und lehrte uns eini-
ge Dinge zum über das Obst 
und Gemüse. Sie fragte uns, 
was für rotes, gelbes, grünes 
Obst und Gemüse es gibt, 
wieviel Zucker in einem Glas 
Cola ist und warum es wichtig 
ist, gesund zu essen? Ebenso 
lernten wir, dass wir täglich 
drei Portionen Gemüse und 
zwei Portionen Obst essen 

sollten. Durch diese ganze 
Welt der gesunden Ernährung 
begleiteten uns die fünf Zwer-
ge; das sind Karla Karotte, 
Anna Apfel, Gustav Gurke, 
Pepe Paprika und Bodo Ba-
nane.
Zum Abschluss bekamen wir 
die Möglichkeit, selber unse-
re tägliche Portion Obst und 
Gemüse einzukaufen. Dazu 
stellte uns der Rewe-Markt 
Neustadt reichlich Obst und 
Gemüse zur Verfügung. Es war 
ein toller, lehrreicher Vormittag 
mit viel Spiel und Spaß. 

Vielen Dank an Rewe und „Ex-
pika“, die uns diesen Work-
shop ermöglichten.

Die Vorschulkinder mit Sindy 

Haufe

AnzeigenAnzeigen

Langenwolmsdorf GmbH
aGroservice Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
tel. 035973/2850
Fax 262 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Streusalz lose, gesackt 50 kg und 25 kg

- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz

- Aushub von Baugruben und Transporte
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Evangelische Kita „Unterm Himmelszelt“

Wir feierten die Vogelhochzeit

Die Regenbogenkinder gestal-
teten lustige Vögel zur Vogel-

hochzeit und wurden am 25. 
Januar mit leckeren Teigvögeln 
am Morgen überrascht. Auch 
unsere Kleinsten, die Stern-
schnuppen, malten und kleb-
ten bunte Vögel, die man an 
Frühlingszweigen anhängen 
kann. Denn so langsam verab-
schiedet sich doch der Winter.

Am 26. Januar feierten dann 
alle Kinder im gemeinsamen 
Morgenkreis und sangen mit-
einander das Lied der Vogel-
hochzeit. Jede Gruppe erhielt 
einen Bräutigam und eine 
Braut in Kecksform zum ge-
meinsamen Teilen, die sie sich 
schmecken ließen. Schließlich 
fütterten die Kinder fleißig die 

Vögel im Winter. So gingen alle 
mit einem Ohrwurm ins Wo-
chenende „Fiderallala, fideral-

lala, fiderallalalalala!“

Praktikantin Maria Pötschke

Anzeigen

WOHNMOBILVERMIETUNG IN SEBNITZ

Autohaus J. Weidig
Kontakt: 035971-9040

oder

autohaus-weidig@t-online.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V.
Berthelsdorfer Straße 21
01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 561-30 · Fax: 03596 561-400
info@asb-neustadt-sachsen.de

Einladung zur
Mitgliederversammlung / Vorstandswahl

Alle Mitglieder des ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V. 
sind zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 

sowie der Wahl des Vorstandes am

Freitag, den 09. März 2018, um 18:30 Uhr
in den Götzinger Saal der Neustadthalle 

(Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 Neustadt in Sachsen) 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Vorschlag und Wahl des Versammlungsleiters
3.  Verlesung und Annahme der Tagesordnung
4.   Vorschlag und Wahl der Kommissionen 

a) Mandatsprüfungskommission 
b) Wahlkommission

5.  Rechenschaftsbericht 2016
6.  Diskussion und Entlastung des Vorstandes
7.   Vorschlag und Wahl 

a) des Vorstandes des ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e.V. 
b) der Kontrollkommission 
c) der Delegierten zur Landeskonferenz

8.  Schlusswort des neuen Vorstandsvorsitzenden

Pflege in hoher Qualität

01844 Neustadt

Tel. 03596-507 4111

mirko.neumann@

pflege-profi.de

Sabine Mittelstädt
Mirko Neumann,
Pflegedienstleiter

Chancen  ·  Leben  ·  Dabei sein

Wir bieten:  
· sehr gute Arbeitsbedingungen (keine Teildienste)
· sehr gutes Betriebsklima
· unbefristeter Arbeitsvertrag

Freundliche Mitarbeiter (m/w) 
gesucht!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den 
fairen Preisen.

Selber online buchen 
oder einfach anfragen:
Tel. 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de
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News aus der Kita „Vogelnest“

Die Pechmarie ist schuld

Veranstaltungen

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), Maxim-
Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Erwachsene

Frühstück mit Doris
Zweimal im Monat treffen wir uns zur geselligen Frühstücksrun-
de mit Doris. Die Mitarbeiterinnen des MGH bereiten wieder ein 
schmackhaftes Frühstück zu. Wir heißen alle herzlich willkom-
men. Termin: 26.02.2018, 09:00 - 11:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamtlich Interessierte
Der Ehrenamtsstammtisch bietet neben dem Austausch un-
tereinander die Möglichkeit, sich rund um das freiwillige Enga-
gement beraten und informieren zu lassen. In ungezwungener 
Atmosphäre werden Veranstaltungen und Angebote vorbereitet 
und ausgewertet. Es kommen neue Ideen und Vorschläge zur 
Diskussion und die Einsatzbereitschaft wird besprochen. 
Termin: 12.03.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Treff für Junggebliebene
Wenn Sie nach Berufsalltag und Familienpflichten zur Ruhe 
gekommen sind und neugierig auf die nächste Lebensphase 
schauen, stellen Sie sich dann die Frage: „Wie gestalte ich die 
neu gewonnene Zeit für mich?“
Dann treffen Sie sich zu verschiedenen Aktionen im ASB MGH. 
Bei einer guten Tasse Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
können Sie gemütlich plaudern, Erfahrungen austauschen oder 
einfach Zeit gemeinsam verbringen. 
Termin: 27.02.2018, ab 14:30 Uhr

Tanz-Café im MehrGenerationenHaus
Alle, die gern ihr Tanzbein schwingen und sich noch nicht zum 
alten Eisen zählen, sind zu unserem Tanz-Café herzlich willkom-
men. Ganz nach Ihren Wünschen gestaltet sich der Nachmittag. 
Neben einem guten Kaffee und Kuchen oder einem Glas Wein 
wollen wir die Musik der 70er und 80er Jahre aufleben lassen. Zu 
diesen flotten Rhythmen steigt natürlich die Lust, einen Walzer, 
Foxtrott oder Rock ´n‘ Roll zu tanzen. Wenn wir Sie neugierig 
gemacht haben, kommen Sie ins MGH und sagen Sie es weiter. 
Denn nur in einer größeren Runde macht Geselligkeit und Tanzen 
Spaß. Termin: 17.03.2018, 14:00 - 19:00 Uhr

Familie

Indoor - Spielplatz
Im Winterhalbjahr öffnet für Familien mit kleineren und größeren 
Kindern wieder der Indoor-Spielplatz. Kinder aber auch Erwach-
sene können sich sportlich und spielerisch betätigen. Nutzen 
Sie die Zeit gemeinsam mit Ihrem Kind, spielen Sie miteinander 
und lernen es von einer anderen Seite kennen. Der Austausch 
mit anderen Eltern sollte dabei auf keinen Fall zu kurz kommen. 
Termin: jeweils mittwochs, von 16:00 - 18:00 Uhr, im Sportforum 
Neustadt

Sanfte Hände - Babymassagekurs
Babymassage ist eine besondere Art der intensiven und liebevol-
len Berührung zwischen Eltern und Kind. Sie erlernen in diesem 

Die Kinder warten auf Schnee. 
Sie wollen den Winter mit der 
weißen Pracht genießen. Ro-
deln, Ski fahren oder einen 
Schneemann bauen, darauf 
hoffen alle gespannt. Aber bis-
her gab es nur wenige Tage mit 
Schnee, wo die Wünsche der 
Kinder erfüllt werden konnten.
Auf eine baldige Änderung 
fiebern alle und drücken ganz 
toll die Daumen. Wenn erst 
die Goldmarie bei Frau Hol-
le ist, kommt schon noch der 
ersehnte Schnee. Wir erzäh-
len viel vom Winter, singen, 
schmücken die Zimmer in der 
Kita und die Vögel werden von 
uns gefüttert.
Als vor einigen Tagen der lan-
gersehnte Schnee dann doch 

fiel, war die Freude riesengroß.
Spontan sangen alle „Schnee-
flöckchen“ und konnten es 
kaum erwarten, in den Garten 
zu kommen. Dort tummelten 
sich Klein und Groß warm 
verpackt. Einige legten eine 
Rodelbahn an, andere schau-
felten sich einen Berg und 
das Iglu war geboren, Hand in 
Hand ging alles besser.
Die Schneeballschlacht stand 
natürlich auch auf dem Plan 
der Kinder und als dann noch 
die Erzieher im Fokus stan-
den, gab es kein Halten mehr. 
Selbst der Zögerlichste hatte 
jetzt seinen Spaß.
Experimente mit Schnee run-
deten die Tage vom Winterpro-
gramm ab. Wie schmutzig der 
Schnee doch ist, wenn man 
ihn schmilzt und durch ein Fil-
ter das Wasser gibt. Deshalb, 
lieber keinen Schnee essen. 
Mit Wasser und Farbe befüllte 
Wasserbomben, welche man 
dann gefrieren ließ, ergaben 
wunderbare Eiskugeln. 
Wurde die Kugel gegen das 
Sonnenlicht gehalten, sah man 
ein sehr individuelles Farben-
spiel. 
So lernten die kleinen „Vo-
gelnestbewohner“ im Tages-
ablauf spielerisch die Welt zu 
begreifen und zu entdecken. 
Bleibt schön neugierig!

Die Spatzen mit Ulrike

www.localbook.de
Jetzt aktuell auf …

Veranstaltungen aus Ihrem Ort.
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Kurs unter Anleitung die Babymassage nach Leboyer. Regelmä-
ßig angewendet, unterstützt sie die körperliche und seelische 
Entwicklung des Kindes. Bitte bringen Sie Babyöl, Söckchen 
und ein Badetuch mit. Termin: 09.04.2018, 10:00 - 11:00 Uhr, 
für 10 Wochen

Jugend

Angebote im offenen Jugendtreff
Bei uns könnt ihr
-  eure Freizeit gemeinsam erleben
-  euch von der Schule erholen
-  miteinander quatschen
-  euch selbst aktiv in die Gestaltung des Jugendtreffs einbrin-

gen
-  euch sportlich betätigen, z. B. Billard, Tischtennis, Darts usw.
-  ihr könnt gemeinsam Karten und Brettspiele spielen.
Egal, wo euch der Schuh drückt, wir haben jederzeit ein offenes 
Ohr und unterstützen euch tatkräftig dabei, eure eigenen Ideen 
umzusetzen.

Der Jugendtreff hat folgende Öffnungszeiten:
Mo  14:00 - 17:30 Uhr
Di bis Fr  14:00 - 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Fortbildungen im ASB MehrGenerationenHaus

Psychosomatik - Schmerzen ohne körperliche Ursache
Als psychosomatische Krankheiten bezeichnet man Krankheiten, 
die primär geistig-seelisch bedingt sind. In unserer Fortbildung 
klären wir darüber auf. Dazu werden Fragen beantwortet, wie:
-  Was sind die Grundlagen für die Bedeutung körperlicher 

Symptome?
-  Wie können wir die Sprache des Körpers verstehen?
-  Wie kann ich wieder schmerzfrei werden?
Termin: 01.03.2018, 09:00 - 12:00 Uhr, Referentin: Anke Hern-
schier (Naturheilpraxis Hernschier)

Pubertätskurs - ein Eltern Überlebenstraining - eine 4-teilige 
Veranstaltungsreihe für Eltern von Kindern im Alter von 12 
bis 16 Jahren
In diesem gemütlichen und entspannten Kurs tauschen sich 
Eltern und entdecken gemeinsam, wie unterschiedlich das all-
tägliche Leben mit dem Erwachsenwerden sein kann. Zudem 
erhalten die Eltern zahlreiche Methoden im Umgang mit ver-
schiedenen Themen des Erwachsenwerdens und erfahren Wis-
sens-wertes aus der Forschung.
1. Thema: „Miteinander Reden“ - der Umgang miteinander, in 
der Familie am Donnerstag, 01.03.2018, 19:00 - 21:00 Uhr
2. Thema: „Erwachsen werden“ - den eigenen Lebensstil finden 
und ausprobieren am Donnerstag, 08.03.2018, 19:00 - 21:00 Uhr
3.Thema: „Das erste Mal“ - Entdeckung und Entwicklung der ei-
genen Sexualität, Beziehung zum anderen Geschlecht am Don-
nerstag, 15.03.2018, 19:00 - 21:00 Uhr
4.Thema: „Eltern in der Pubertät“ - sich als Eltern, als Frau und 
Mann nicht aus dem Blick verlieren am Donnerstag, 22.03.2018, 
19:00 - 21:00 Uhr
Die Themen können auch einzeln besucht werden.
Eine Anmeldung ist bis 28.02.2018 erforderlich!
Kursleiter: Thomas Beier, Dipl.-Soz. Pädagoge, Dozent Starke 
Eltern - Starke Kinder

Entspannungszeit - 4 Kurseinheiten
Entspannen kann nur, wer sich die Zeit dafür nimmt. Denn nur 
dann kann man gezielt aus dem Alltag entweichen und sich ganz 
einer entspannten Zeit zuwenden.
Wenn Sie sich die Zeit nehmen, um einmal für sich selbst etwas 
Gutes zu tun, dann kommen Sie zu uns. Gemeinsam gehen wir 
in die Ruhephase, liegen bequem und spannen und entspannen 
unseren ganzen Körper. Von der Fingerspitze bis zu den Füßen 

durchwandern wir unseren Körper.
Termin: dienstags, 06., 13., 20. und 27.03.2018, jeweils von 
19:00 - 20:00 Uhr, Referentin: Jana Dittrich, Dipl. Umwelt- und 
Entspannungspädagogin

Winterferienprogramm 2018

Maskiert euch, der Fasching kommt!
12.02.2018, 09:00 - 12:00 Uhr
Heute wird es kreativ. In Vorbereitung auf die Faschingsparty in 
der Neustadthalle findet ein lustiges Gestalten von Faschings-
masken im MGH statt. Hierbei sind eurer Kreativität keine Gren-
zen gesetzt. Zaubert euch coole Faschingsmasken für euren 
perfekten Faschingslook.

Ab in die Märchenwelt
13.02.2018, 15:00 - 17:30 Uhr
Heute wird es bunt und lustig. Unter dem Motto „Ab in die Mär-
chenwelt“ gehen wir zu unserer traditionellen Faschingsparty in 
die Neustadthalle. Ihr seid herzlich eingeladen, euch mit uns in 
die Welt der Märchen zu begeben!

Wie kommt das Ei in die Flasche?
14.02.2018, 09:00 - 12:00 Uhr
Ihr denkt, Physik und Chemie sind langweilige Schulfächer? 
Dann lasst euch überraschen, denn heute findet im MGH ein 
Tag zum Forschen und Experimentieren statt, an dem ihr euch 
an verschiedenen Experimenten versuchen könnt. Mit von der 
Partie ist der Experimentierkoffer vom MGH.

Auf die Schlitten, fertig, los!
15.02.2018, 09:00 - 14:00 Uhr
Ob Rodel, Rutschplatte oder Zipfelbob - ein Spaß wird’s allemal! 
Doch bevor gerodelt werden kann, gilt es die Wanderung auf den 
Ungerberg zu meistern. Am Ziel angekommen machen wir uns 
ein Feuer, an dem ihr euch Würstchen und Brötchen am Spieß 
grillen könnt, welche eure Kraftspeicher wieder auffüllen sollen, 
damit ihr gut gewappnet für die anstehende Abfahrt seid.

Achtung, Welle kommt!
16.02.2018, 10:00 - 14:00 Uhr
Gemeinsam wollen wir heute einen lustigen Tag in der Mariba 
Freizeitwelt verbringen.

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
19.02.2018, 09:00 - 12:00 Uhr
Auf Wunsch einiger Kinder und Jugendlicher gibt es eine weitere 
Neuauflage des beliebten Kurses, indem du lernst, wie man mit 
Gefahrensituationen richtig umgeht. Hier lernst du an spieleri-
schen Beispielen, dich mit Händen und Füßen durchzusetzen 
und benötigst dafür lediglich bequeme Sportkleidung.

Abgeräumt
20.02.2018; 09:00 - 12:00 Uhr
Voll auf die 12! Beziehungsweise 10! Heute schieben wir eine 
ruhige Kugel und gehen gemeinsam zum Bowlen in „Die Kugel“. 
Der Wettbewerb um die diesjährige MGH-Bowlingmeisterschaft 
kann also beginnen!

Auf´s Glatteis geführt!
21.02.2018; 08:00 - 14:30 Uhr
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg nach Dresden in die 
Energieverbundarena zum Schlittschuhlaufen. Auf der Kunsteis-
bahn nehmen wir heute so richtig das Tempo auf und drehen 
wilde Pirouetten.

Es werde Licht
22.02.2018, 09:00 - 12:00 Uhr
Ihr seid herzlich eingeladen, Licht und Wärme in die kalte Jah-
reszeit zu bringen und gemeinsam in das alte Handwerk des 
Kerzenziehens hinein zu schnuppern. Was man dazu braucht 
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ist eine Prise Geduld, Mut, Lust und gute Laune, um Neues und 
Unbekanntes kennenzulernen.

Wo die Schoschonen schön wohnen
23.02.2018, 09:00 - 12:00 Uhr
Zum gemütlichen Ausklingen der Ferien gehen wir heute in die 
Grenzland-Lichtspiele und schauen einen echten Klassiker, der 
eure Lachmuskeln so richtig trainieren lässt. Abahachi und sein 
weißer Bruder, Ranger, sagen „Servus“ und freuen sich auf euer 
Kommen.

Anmeldungen zum Ferienprogramm nehmen wir ab sofort ent-
gegen. Zeitiges Kommen sichert gute Plätze!

Autohaus Elitzsch spendete fürs  
ASB MehrGenerationsHaus
Am 18.01.2018 überreichte das Autohaus Elitzsch dem ASB 
MGH eine Spende mit dem Wert von 150 EUR. Durch die Aus-
gabe des traditionellen Familienkalenders spendeten die Kunden 
einen freiwilligen Betrag zur Unterstützung sozialer Projekte. Da-
bei wurde unser MGH ausgewählt, um mit der Summe die so-
ziale Arbeit voran zu treiben. Das Geld wird für die Renovierung 
des Schulclubs genutzt. 
Die Jugendlichen haben jetzt die Möglichkeit, ihren Begegnungs-
raum selbst zu gestalten. Ziel ist es, in den aufpolierten Raum 
eine neue Jugendgruppe der Altersgruppe von 10 - 13 Jahren 
zu integrieren, welche sich in der Mitgestaltung von Kleinpro-
jekten aktiv in der Einrichtung engagieren und ihre Freizeit darin 
verbringen. Das Team des ASB MGH bedankt sich ganz herzlich 
beim Autohaus Elitzsch für die Spende und freut sich weiterhin 
auf eine gelungene Kooperation.

Konzert im Schloss  
Langburkersdorf
Was für ein toller Tagesausklang!

Bartholdy erleben. Das war ein 
Erlebnis und der Beifall wollte 
nicht enden. 
So gaben die beiden Künstler 
noch eine tolle Zugabe, bei 
der wir Zuhörer begeistert und 
lautstark mitsangen - nämlich 
„Auf der säch´schen Eisen-
bahn“. Herzlichen Dank für 

diese gelungenen zwei Stun-
den.

Für die Zukunft hoffen wir auf 
weitere gute Ideen für Veran-
staltungen des Vereins und ge-
waltigen Zuspruch der Gäste.

Kurt Erbert

Sonnabend, der 27.01.2018 - 
man wagte es nicht, aus dem 
Fenster zu blicken - Nebel, 
Nebel und immer wieder Ne-
bel. Das kann ja ein Tag wer-
den! Aber halt, da war doch 
noch was: um 16:00 Uhr im 
Schloss Langburkersdorf ein 
Kammerkonzert mit dem „Duo 
Harmonie“. Zum Glück hatten 
wir Karten, also nichts wie hin.
Ja und was wir da erleben 

durften, ließ uns den tristen 
Tag vergessen und die Son-
ne in unsere Herzen strahlen. 
Was das Ehepaar Yoko Yama-
mura-Litsoukov und Vladimir 
Litsoukov von der Elbland 
Philharmonie Sachsen mit ih-
ren Violinen leistete, war be-
wundernswert. Sie ließen uns 
Werke von Antonio Vivaldi, 
Charles de Beriot, Jean-Marie 
Leclair und Felix Mendelssohn 

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Dienstag, dem 27.02.2018, findet um 19:00 Uhr in der Gast-
stätte „Zur guten Quelle“ in Langburkersdorf die Mitgliederver-
sammlung des Hohwaldchores e. V. statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Wahl des Versammlungsleiters und des Schriftführers
3.  Beschluss zur Tagesordnung
4.  Rechenschaftsbericht der Vereinsvorsitzenden
5.  Bericht des Chorleiters
6.  Kassenbericht
7.  Revisionsbericht
8.  Aussprache und Diskussion
9.  Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
10. Wahl des Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Sonstiges

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Der Vorstand
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Einladung

Hiermit laden wir alle Mitglieder unseres Vereins zur Mitglieder-
versammlung am Dienstag, dem 27.02.2018, 19:00 Uhr, ins Erb-
gericht Polenz ein.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Wahl des Versammlungsleiters
3.   Beschluss der Tagesordnung
4.   Rechenschaftsbericht
5.   Kassenbericht
6.   Revisionsbericht
7.   Aussprache
8.   Entlastung des Vorstandes
9.   Sonstiges

Interessierte Bürger und Gäste sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

Vorinformation

Am Sonnabend, dem 10.03.2018, 19:30 Uhr, findet im Erbgericht 
Polenz der diesjährige FRÜHLINGSTANZ statt. Sie können ab 
sofort Plätze reservieren unter: 03596 602234.

Auf viele Gäste freuen sich
der Festverein 750 Jahre Polenz und das Erbgericht Polenz

Gebirgs- und Wanderverein 
Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Dienstag, 13. Februar 2018
Mitgliederversammlung

Beginn: 19:00 Uhr
in der Neustadtstadthalle
Thema: Fasching (kleine Kopfbedeckung wäre schön)

Samstag, 24. Februar 2018 - Winterwanderung im Hohwald
fällt aus, da sämtliche Wanderwege im Hohwald gesperrt sind.

D. Schäfer, Wanderwart

Auftakt für das 5. Festival  
„naturIMpuls“ 
am 13. + 14.10.2018

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber: Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
- Verlag und Druck:
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tele-

fon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas 

Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Der Einladung zum Auftakt 
des Festivaljahres 2018 waren 
am Sonntag, dem 28.01.2018 
zwanzig Vereinsmitglieder und 
Gäste gefolgt, um sich über 
das Programm und die noch 
anstehenden Aufgaben zu 
informieren und sich einzu-
bringen. Die Vereinsvorsitzen-
de Ilona Strohschein stellte 
anhand des Flyers die Höhe-
punkte und die 26 Referenten 
zu den verschiedensten The-
men in den Bereichen Bewusst 
leben, Yoga, Tantra, Schama-

Hausmeisterservice & Winterdienst
Ihr Service rund um Haus, Hof & Garten

D ö r I n G
Unsere Leistungen:
	 •  Grünlandpflege
	 •		Verschnitt	von	Gehölzen,	Sträuchern	&	Hecken
	 •		Kleinreparaturen	in	Haus,	Hof	&	Garten
	 •		Kleintransporte	bis	2	Tonnen
	 	 (Verkauf	und	Anlieferung	von	Sand,	Splitt,
	 	 Frostschutz,	Mutterboden	usw.)

An der Lohe 19 · 01844 Neustadt/OT Berthelsdorf
Festnetz: 0 35 96 / 60 45 93 · Fax: 0 35 96 / 5 07 03 46

Mobil: 01 52 / 24 39 43 31 · hausmeisterservice.g.doering@t-online.de
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nismus u. a. kurz vor. So über-
rascht die Stimmschamanin 
Sandy Kühn am Samstag-
abend mit ihrer Vielseitigkeit 
und Bandbreite von zeitglei-
chem Ober- und Untertonge-
sang in einem Erlebnisabend 
die Besucher. Anlässlich des 
5. Festivals gibt es am Sonn-
tagnachmittag einen bunten 
und fröhlichen Abschluss mit 
„SPIRIT OF INDIA“. Live Mu-
sik und Tanz von besinnlich 
bis beschwingt zaubert einen 
Hauch von Bollywood in die 
Neustadthalle. Darin einge-
bettet wird es Hochzeitsze-
remonien von Paaren geben, 
die sich ganz individuell ohne 

Trauschein trauen. Wer sich 
davon angesprochen fühlt, 
kann sich dafür beim Verein 
noch bewerben. Die bunte 
Vielfalt des Programms zeigt 
auch der Flyer, was allseits ge-
lobt wurde. Diese Flyer liegen 
im Tourismus-Servicezentrum 
u. a. Stellen in der Stadt zum 
Mitnehmen aus.

Tickets und weitere Infos gibt 
es auf der Seite www.yoga-im-
herzen.de/festival.
Bitte diesen Termin schon vor-
merken und dabei sein!

Von Herzen grüßt der Yoga im 
Herzen e. V.

Ski alpin

Skitty-Cup und SVS-U12-Cup in Erlbach - 
acht Pokale für Rugiswalder Kids

Neues vom  
SSV 1862 Langburkersdorf e. V.

7. DEVK-Hallenfußballturnier

Am Sonnabend, dem 
24.02.2018, f indet ab  
10:00 Uhr im Sportforum Neu-
stadt das 7. DEVK-Hallenfuss-
ballturnier für ü50-Mannschaf-
ten statt.
Teilnehmer sind die Sport-
freunde von FSV Bretnig-
Hauswalde, SV Kubschütz, 
TSV 1920 Pulsnitz, Budissa 

Bautzen, SV Einheit Kamenz 
und wir als Gastgeber.
An diesem Tag sind Zuschau-
er herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei und für die Be-
wirtung sorgen wie immer die 
Sportfreunde des SSV 1862 
Langburkersdorf e. V.

I. Hoffmann

HC Sachsen e. V.

News

Sonntag, 11. Februar
Heimspieltag im Neustädter Sportforum!

12:30 Uhr Frauen F2 : HCS - TSV Bühlau-Bad Weißer Hirsch
14:30 Uhr Männer M2 : HCS - Sportfreunde 01 Dresden II
17:00 Uhr Frauen F1 : HCS - HSV 1956 Marienberg

Am 20.01.2018 fuhren elf Kin-
der vom Skiclub Rugiswalde 
nach Erlbach/Vogtland, wo 
jeweils zwei Rennen im Skitty-
Cup (AK U8 + U10) und im 
SVS-U12-Cup von Sachsen 
stattfanden. Zwei Rennen, das 
bedeutete vier Durchgänge zu 
fahren - ein anspruchsvolles 
Programm. 
Die Erlbacher hatten einen 
anspruchsvollen Riesensla-
lom auf der 750 m langen 
Vogtlandpiste gesteckt. Das 
Teilnehmerfeld war mit ca.  
90 Startern aus Thüringen, 
Tschechien, Bayern und 
Sachsen bunt gemischt. Die 
meisten Rugiswalder reisten 
aufgrund der unwinterlichen 
Verhältnisse mit relativ wenig 
Vortraining zu den Wettkämp-
fen an. Was sie jedoch dann 
zeigten, war so nicht unbe-
dingt zu erwarten. Lena So-
phie Großmann erkämpfte sich 
in der U8 der Mädchen mit ei-
nem 1. und 2. Platz unerwar-
tet zwei Pokale und liegt jetzt 
in der Skitty-Cupwertung auf 

Position eins. Julia Adler in der 
U10 hatte mit starker Konkur-
renz zu kämpfen. Doch auch 
sie erfuhr sich mit einem 2. 
und 3. Platz zwei Podestplätze 
und konnte ihre Führung wei-
ter behaupten. In der U12 der 
Jungen gab es zweimal einen 
Doppelsieg für Rugiswalde. 
Pirmin Paul Gutzer sicherte 
sich in beiden Rennen mit gro-
ßem Vorsprung souverän Platz 
eins, gefolgt von Diego Binder 
jeweils auf Platz zwei. Mit die-
sen Erfolgen liegen beide wei-
terhin auf Platz 1 und 2 in der 
U12-Cup-Gesamtwertung.
Für die anderen Rugiswal-
der Starter war dieser Wett-
kampftag vor allem wichtig, 
Erfahrungen für kommende 
Wettkämpfe zu sammeln. Ob 
an diese Erfolge in den folgen-
den Rennen angeschlossen 
werden kann, wird sicher auch 
vom Wettergott abhängig sein. 
Drücken wir die Daumen, dass 
auch wieder einmal genügend 
Schnee von ihm nach Ost-
sachsen geschickt wird. Adl

13. Landesjugendspiele in den Wintersportarten  
am 27./28.01.2018

Am 27. und 28. Januar 2018 
fanden die 13. Landesjugend-
spiele in den Wintersportarten 
in Oberwiesenthal statt, bei 
denen wieder eine Vielzahl an 
Sportlern, Trainern, Kampf-
richtern und Betreuern unseres 
Bundeslandes teilnahmen. In 
den alpinen Disziplinen gingen 
fast 130 Starter aus 14 säch-
sischen Vereinen an den Start. 
Für die Altersklasse U12 waren 
die vier Rennläufe gleichzeitig 
der erste Teil der Qualifikation 
für das deutsche Kids-Cross-
Finale. So kamen zu den 

sächsischen Startern noch 
weitere 25 Teilnehmer aus 
anderen Skiverbänden hinzu. 
Der SC Rugiswalde nahm mit 
14 Sportlern und fünf Übungs-
leitern sowie einigen aktiven 
Eltern an diesem sportlichen 
Großereignis in Sachsen teil. 
Während die letzten Schnee-
reste auf unserem heimischen 
Gerstenberg schon wieder ge-
schmolzen sind, erwartete uns 
in Oberwiesenthal ein hervor-
ragend präparierter Rennhang.
Am Samstag fand zunächst 
ein Riesenslalom mit 31 Rich-
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tungsänderungen und einer 
Länge von 840 m statt. Für 
uns war allein schon die Länge 
dieses Laufes eine Herausfor-
derung. Immer wieder dichter 
Nebel verlangte schon Mut 
und fahrerisches Können, um 
möglichst schnell diesen Kurs 
zu bewältigen.
Nach zwei Durchgängen 
konnten wir den Sieg von Pir-
min Paul Gutzer (U12m), drei 
zweite Plätze von Julia Adler 
(U10w), Diego Binder (U12m) 
und Florian Kaiser (U14m) 
sowie einen dritten Platz von 
Paula Adler (U14w) bejubeln.
Am Abend fand dann im Fest-
zelt am Elldus Resort die Party 
der Sportler mit der Ehrung 
der Zeitschnellsten des Tages 
in den verschiedenen Sport-
arten statt. Dieser kam im Be-
reich Ski alpin mit Pirmin Paul 
Gutzer wieder einmal aus Ru-
giswalde.
Auch am Sonntag konnte der 
zweite Wettkampf - ein Rie-
senslalom mit einer Welle und 
Schanze - trotz des schlechten 
Wetters planmäßig beginnen. 
Nach der Besichtigung und 
Beprobung der Elemente ging 
es erneut in zwei Durchgän-
gen um die schnellsten Zeiten 
in den Altersklassen U10, U12 
und U14. Mit zwei ersten Plät-
zen von Julia Adler (U10w) und 
Pirmin Paul Gutzer (U12m) so-

wie zwei zweiten Plätzen von 
Diego Binder (U12m) und Pau-
la Adler (U14w) konnten wir 
uns auch an diesem Tag wei-
tere Podestplätze erkämpfen.
Unsere beiden Pechvögel des 
Tages waren Florian Kaiser 
und Richard Göbel. Bei beiden 
Sportlern löste sich ein Ski, so 
dass sie ihre aussichtsreichen 
Plätze 2 und 3 nach dem ers-
ten Durchgang leider nicht ver-
teidigen konnten. Für unsere 
anderen Sportler waren diese 
Wettkämpfe eine sehr schöne 
Erfahrung, einmal ein Feeling 
olympischer Spiele zu erleben. 
Mit ihren guten Leistungen wa-
ren sie alle ein Beweis für die 
hervorragende Nachwuchsar-
beit beim SC Rugiswalde.
Mit 3 x Gold, 5 x Silber und  
1 x Bronze war der SC Rugis-
walde das erfolgreichste Team 
der alpinen Wettkämpfe. Ab-
schließend sei allen Trainern, 
Kampfrichtern, Betreuern und 
den vielen Helfern für ihr En-
gagement gedankt. Wir freu-
en uns bereits jetzt auf die 
14. Landesjugendspiele 2020 
und hoffen weiterhin auf die 
großzügige Unterstützung der 
Stadt Neustadt In Sachsen 
und aller Sponsoren, sodass 
wir den Betrieb in unserem 
Skiareal auch in Zeiten von 
wenig Schnee und Kälte auf-
rechterhalten können. tobthi

Alle Mitglieder konnten Wün-
sche und Ideen für das neue 
Jahr äußern. Daraus resultie-
rend stehen 2018 u. a. gemein-
sames Singen, ein Reisebe-
richt, Sport- und Sommerfest 
in Rugiswalde, Rhythmus mit 
Trommeln sowie „Gesunde 
Fette mit Ölverkostung“ auf 
dem Plan.
Die wöchentlichen Gymnastik-
stunden und auch Wanderun-

gen wird es wieder geben.
Da der Nachmittag noch 
jung war, folgte eine „Lektion 
„Säggsch for you“. Andrea er-
zählte und las von bedrohten 
und beliebten sächsischen 
Wörtern, deren Bedeutung 
und Herkunft. Mit „Hitsche“, 
„Renftl“, „muddln“ und 
„Hornzsche färdsch“ wurden 
schöne Erinnerungen wach. 
Außerdem trugen Gedichte 
und Geschichten von Lene 
Voigt, Tom Pauls und Bruno 
Barthel „Im de Bastei rim“ zu 
einer interessanten vergnügli-
chen Stunde bei. Zum gemüt-
lichen Ausklang gab es „een 
Schälchen Heeßen“ und na-
türlich „Eiorschägge“.
Liebe Frauen, wenn Sie unser 
Programm interessiert und Sie 
mal schauen oder mitmachen 
wollen, sind Sie gerne gese-
hen. Weitere Auskünfte erhal-
ten Sie bei Sonja unter der Tel. 
03596 603558 oder Andrea 
unter 03596 505395.

Der Vorstand

Die Selbsthilfegruppe „Frauen nach Krebs“ 
Neustadt/Sebnitz
Das erste Treffen im Jahr 2018 
stand wie üblich unter dem 
Thema „Rückblick und Aus-
sichten“.
Unsere Leiterin Sonja zog fol-
gende Bilanz: Im Jahr 2017 
fanden 35 Gymnastikstunden 
mit ca. sieben bis acht Teilneh-
mern statt. Achtmal wanderten 
unsere Frauen gemeinsam. 
Am beliebtesten war die Tour 
zum Ziegenhof in Neudörfel, 
die auch 2018 wieder ge-

wünscht ist. Bei 11 Gruppen-
treffen und einer Tagesfahrt 
waren im Schnitt 17 Frauen 
dabei. Ob bei Tanztherapie, 
Fasching, Grünkraut und 
Sprossen ziehen, Gedächtnis-
training, die gesunde Knolle 
Kartoffel und anderes mehr 
- im Mittelpunkt standen und 
stehen immer Wissenswertes, 
Austausch, Beisammensein 
und besonders Lebensfreude 
nach überstandener Krankheit. 

Erinnerungen an Wilhelm Paul

Der Berthelsdorfer Wilhelm 
Paul gehörte zu den aktivsten 
und erfolgreichsten Sportlern 
unseres Kreises. Jetzt ist er 
mit fast 84 Jahren verstorben. 
Seine sportliche Laufbahn be-
gann er in Sebnitz auf dem 
Rennrad. Dreimal nahm er an 
„Rund um Sebnitz“ teil, da 
war er schon Mitte zwanzig. 
„Talentiert, aber für den Leis-
tungssport zu alt“, urteilten die 
Fachleute. Die Arbeit auf dem 
Bauernhof seiner Eltern erlaub-
te kein regelmäßiges Training. 

Später entdeckte der gelernte 
Stellmacher sein Interesse für 
das Laufen. Als in den siebzi-
ger Jahren in Vorbereitung der 
Olympiade in Moskau auch 
in Neustadt der Meilenlauf im 
Stadtpark aktuell wurde, war 
Wilhelm mit dabei. Als Mitglied 
der Laufgruppe der BSG Fort-
schritt suchte er bald längere 
Strecken, lief zum Unger oder 
durch den Hohwald. An den 
von 1977 an bis heute orga-
nisierten Kreisranglistenläufen 
nahm er regelmäßig teil und 
war meist der Beste in seiner 
Altersklasse. Auch bei den Be-
zirksranglistenläufen trug sich 
Wilhelm in die Siegerlisten ein, 
belegte oft vordere Plätze. Es 
folgten größere, anspruchs-
vollere Wettkämpfe, wie der 
Rennsteiglauf, an dem er an 
die dreißigmal teilnahm. Dort 
gewann er 1995 die Marathon-
distanz in seiner Altersklasse. 
Mehr als zwanzigmal wurde 
er als Sachsenmeister aus-
gezeichnet. Die Pokale füllten 
zwei Vitrinen. Nach der Wen-
de nutzte Wilhelm die neuen 
Startmöglichkeiten. Er nahm 
an Marathonläufen in Ber-
lin, Hamburg, München und 
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anderen Städten teil, erlebte 
die besondere Atmosphäre 
mit tausenden Läufern und 
zehntausenden Zuschauern. 
Große Unterstützung erhielt 
Wilhelm durch Ursel, seine 
Lebenspartnerin. Aber er trai-
nierte auch hart, hatte einen 
eisernen Willen. Fast täglich 
lief er auch noch als Rentner 
seine zehn Kilometer allein 
oder mit Sportfreunden aus 
Neustadt und Sebnitz. Im Fit-
nissraum standen Laufband 
und Fahrrad-Ergometer, aber 
auch Klavierspielen gehörte 
zu seinem Übungsprogramm.

Als die Neustädter Laufgrup-
pe aufgelöst wurde, wechselte 
Wilhelm zum LSV Pirna und 
startete an der Seite solch pro-
minenter Läufer, wie Günter 
Werrman und Dietmar Müller. 
Bei der Abschlussveranstal-
tung der Kreisranglistenläufer 
für das Jahr 2017 im Waldhaus 
Sebnitz-Hertigswalde ehrten 
die Teilnehmer Wilhelm Paul 
mit einer Schweigeminute. Sie 
werden den sympathischen 
Sportfreund in guter Erinne-
rung behalten.

Manfed Herzog

Senioren zeigen, wie man mit 
Kreisel und Peitsche umgeht. 
Das ist selbst heute noch eine 
gute Fingerübung und fördert 
die Konzentration. Besondere 
Gruppenerlebnisse sind auch 

immer wieder die bekannten 
Fingerspiele und Kinderreime, 
wie z. B. „Ringlein Ringlein, du 
musst wandern“.

Team der Tagespflege

Frederik Hähnel ist Deutscher  
U23-Vizemeister im Radcross

Nach einer anstrengenden 
Straßenrennsaison und einem 
Sturz mit schweren Folgen in 
Belgien ist dem Sportler, der 
im September 2017 noch die 
Zuschauer beim Straßenklas-
siker „Rund um Sebnitz“ mit 
seinem beherzten Rennen be-

geistert hat, der wohl größte 
Erfolg seiner noch jungen Kar-
riere gelungen.
Von der vorletzten Startreihe 
aus kämpfte er sich durch das 
Fahrerfeld und mit dem Erfolg 
in den Kreis der für die zur 
Weltmeisterschaft in Valken-
burg/Niederlanden nominier-
ten Fahrer des Nationteams.
Sein WM-Rennen startete 
er am 04.02.2018. Frederik 
stammt aus Neustadt in Sach-
sen und hat beim Sebnitzer 
RV 1897 e. V. seine radsport-
liche Laufbahn begonnen. Er 
gehört auch in diesem Jahr 
dem LKT-Team Brandenburg 
an und ist unserer Region, sei-
nem Heimattrainingsrevier eng 
verbunden.

Wir wünschen ihm für die ge-
samte Saison 2018 alles Gute 
und viel Erfolg!

Sebnitzer RV 1897 e. V.

Zeitreise in die Kindheit
Erinnern Sie sich noch an Ihr 
Lieblingsspielzeug aus der 
Kindheit - den Stoffbären, das 
Schaukelpferd oder ein Pup-
penhaus? Viele Senioren ha-
ben sogar noch das ein oder 
andere wertvolle Stück bei 
sich und bewahren sich damit 
die schönen Erinnerungen an 
ihre Kindertage. Zusammen 
mit den Besuchern der Tages-
pflege Kathrin Vogel kehren 
wir noch einmal in die Vergan-
genheit zurück und erinnern 
uns an die Freuden aus frühe-
ren Tagen.
Mit dieser Aktivierung sam-
melten die Betreuerinnen ge-
meinsam mit den Bewohnern 
und Gästen Spielzeug, das 

früher den Kindern viel Spaß 
bereitete - als es noch keine 
Technik, keinen Computer und 
auch kein Handy zum Spielen 
gab. Damals hatten Spielsa-
chen einen ganz anderen Stel-
lenwert als heute, wo es meist 
alles im Überfluss gibt. Auf 
dem Tisch ausgebreitet kamen 
dann richtige kleine Schätze 
zum Vorschein, wie Puppen 
mit selbst genähten Kleidern, 
Kreisel und Hüpfseil, die alte 
Holzeisenbahn oder Glasmur-
meln. Man kam ins Gespräch. 
Eine ältere Dame erzählte: 
„Früher haben die Kinder bei 
(fast) jedem Wetter draußen 
gespielt“. Neugierig ließen 
sich die Pflegekräfte von den 

Jugendfeuerwehr Langenwolmsdorf  
bedankt sich bei der Gemeindejugendfeuer-
wehr Neustadt in Sachsen

Einen herzlichen Dank geht 
an die Gemeindejugendfeuer-
wehr Neustadt in Sachsen für 
ihre schnelle Hilfe. Im Oktober 
2017 hatte die Jugendfeuer-
wehr Langenwolmsdorf drei 
Parkas für die neuen Flori-
ansjünger bestellt. Nach fast 
drei Monaten Wartezeit und 
inzwischen winterlichen Tem-
peraturen konnten wir das 
Unverständnis unserer Ju-
gendfreunde und deren Eltern 
nicht länger hinnehmen und 
baten kurz entschlossen die 
Gemeindejugendfeuerwehr 
Neustadt in Sachsen um Hilfe.
Für diese war es kein Problem 
und selbstverständlich, uns 
mit zwei Parkas leihweise aus-
zuhelfen, da es dort eine funk-
tionsfähige Kleiderkammer 

gibt. Nur eine Woche später, 
zum nächsten Dienst der Ju-
gendfeuerwehr, konnten unse-
re Jugendfreunde die warmen 
Winterjacken in Empfang neh-
men.
Da uns die Jugendarbeit sehr 
am Herzen liegt und die Aus-
bildung der Jugendfeuerwehr 
eine ehrenamtliche Tätigkeit 
ist, die wir mit Leidenschaft 
gern machen, sollte es nicht 
an Einkleidung unseres drin-
gend notwendigen Nachwuch-
ses scheitern.
Ein Dankeschön an die Kame-
raden der Gemeindejugend-
feuerwehr Neustadt in Sach-
sen.

Steffen Roch,
Wehrleiter/Vereinschef

ENSO sucht „Weltmeister“ 
in der Nachwuchsförderung
Jetzt für den 16. ENSO-Fuß-
ball-Nachwuchsförderpreis 
bewerben!

Die diesjährige Fußball-
Weltmeisterschaft bietet für 
die ENSO Energie Sachsen 
Ost AG wieder einen idealen 
Anlass, um ostsächsische 
Fußballvereine für ihre vor-
bildliche Nachwuchsarbeit 
auszuzeichnen. Im Rahmen 
des ENSO-Fußball-Nach-
wuchsförderpreises stellt der 
Energiedienstleister auch in 
diesem Jahr wieder Preis-
gelder im Gesamtwert von  
15.000 EUR zur Verfügung. 
Bewerbungen können bis zum 
21. Februar 2018 unter 
www.fussball-foerderpreis.de 
eingereicht werden.
Der ENSO-Nachwuchsförder-

preis wird seit 2003 jährlich 
verliehen. Zum Fußball-Beirat 
gehören unter anderem Her-
mann Pezenka vom Sächsi-
schen Fußballverband, der 
ehemalige DFB-Jugendtrai-
ner Klaus Sammer, Jochen 
Rest von der Sächsischen 
Staatskanzlei, Anja Kunick, 
Freischaffende Kommunikati-
onsberaterin, sowie Thomas 
Wockatz, Vorsitzender der  
1. Ostsächsischen Fußball-
schule „kickfixx“. Bisher 
konnten 125 Vereine finanziell 
mit einer Gesamtsumme von 
229.000 Euro unterstützt wer-
den.

Kontakt und Anfragen:
ENSO-Fußballbüro, 
Telefon: 0351 4684050

Romy Matthes, Consultant

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Der Bergsteigerchor Sebnitz und die  
Uralkosaken schon bald in Lohmen

Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte unter 
03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) anrufen bzw. 
unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apotheken ha-
ben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

10.02.2018
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen, 
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20   03596 5082370

11.02.2018
Löwen-Apotheke Stolpen
01833 Stolpen, Markt 2    035973 24830

17.02.2018
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Neue Bautzener Str. 19   03594 713090

18.02.2018
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen, 
Böhmische Straße 2   03596 550970

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr über die 
Rettungsleitstelle   0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 01833 Stolpen,
OT Rennersdorf
Praxisnebenstelle, Rosengasse 7
in Neustadt in Sachsen   035973 2830

Kirchennachrichten  
Evangelische St.-Jacobi-Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten in die Fried-
hofskirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Sonntag, 11.02. - Sonntag vor der Passionszeit - Estomihi
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger
 Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 18.02. - 1. Sonntag in der Passionszeit - Invokavit
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger
 Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im „Schafstall“, Kirchplatz 2
1. und 2. Klasse: 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 Uhr - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17:00 - 18:30 Uhr, im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im „Schafstall“
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Gemeindehaus
Junge Gemeinde (im Schafstall):
freitags 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 14.02., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Im Jahr 1928 wurde der Berg-
steigerchor Sebnitz gegrün-
det. Die Freude am Singen und 
Bergsteigen ist seit nunmehr 
90 Jahre fester Bestandteil un-
seres Vereinslebens. Mehrere 
Gesellschaftsordnungen und 
Wirren haben wir erfolgreich 
gemeistert. In den 90 Jahren 
haben insgesamt 225 Sän-
ger in über 1200 Konzerten 
zehntausende Anhänger des 
Chorgesangs mit ihren Liedern 
Freude bereitet. In mehreren 
tausend Proben-stunden sind 
hunderte von Liedern einstu-
diert worden. Auftritte im Deut-
schen Fernsehen und an vielen 
Orten in Deutschland, Öster-
reich, Bulgarien und Tschechi-
en haben den Chor und auch 
unsere schöne Region weithin 
bekannt gemacht. In seinem  
90. Jahr hat der Chor also allen 
Grund zu jubilieren. Und dies 
werden wir mehrfach: Gemein-
sam mit dem Uralkosakenchor 
Andrej Scholuch beginnen wir 
unser musikalisches Jubilä-

umsjahr am 6. April 2018 in 
der Evangelischen Kirche zu 
Lohmen. Lassen Sie sich von 
den sagenhaften Stimmen 
verzaubern (dazu im März im 
Amtsblatt der Stadt Neustadt 
in Sachsen mehr und ausführ-
licher). 
Zu unserem eigentlichen Ju-
biläumskonzert laden wir am 
28.04.2018 in die Aula des 
Goethe-Gymnasiums in Seb-
nitz ein. Als einer der Chöre 
des Sächsischen Bergstei-
gerbundes wollen wir mit un-
seren Freunden vom Männer-
chor Sächsische Schweiz und 
den Bergfinken aus Dresden 
im Sängerhof in Sebnitz am 
09.06.2018 für Sie singen. 
Bei weiteren Auftritten in die-
sem Jahr können Sie uns u. a. 
am 06.05. an der Brandbau-
de bei Hohnstein und sowie 
am 03.06. und 26.08. zum 
800-jährigen Jubiläum in Stol-
pen erleben.

Hermann Barth

(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte
jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst

10./11.02.2018
Dr. Förster
01833 Dürrröhrsdorf, An der Mühle 4   035026 91290

17./18.02.2018
DS Nemeth-Böhm
01844 Neustadt in Sachsen, 
Böhmische Straße 4   03596 604140
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Für Männer
Männerkreis: im Februar kein Männerkreis
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 01.03., 20:00 Uhr, in der 
Schule
Alpha Bibelkreis: 14./28.02., 19:30 Uhr, Schafstall
Taizé-Gebet: 26.02., 18:00 Uhr, in der Sakristei
Bibelstunde: mittwochs, 14-täglich, 18:15 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus
Besuchsdienst
27.02., 18:00 Uhr, im Schafstall
Sprechstunde Bruderhilfe und Familienfürsorge:
am 1. Dienstag des Monats
06.03., 10:00 Uhr, im Schafstall
Kirchenvorstand
26.02., 18:00 Uhr, regionale Zukunftswerkstatt in Stolpen
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags, 19:15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: nach Absprache
Jugendchor: nach Absprache
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 21.02., 19:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: jeden Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr 
in den Räumen des Diakoniezentrums auf der Bahnhofstraße 36 
(Alte Post)
Suchtberatung: montags 08:00 - 18:00 Uhr, dienstags 08:00 - 
16:30 Uhr, mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung, 
donnerstags 08:00 - 16:00 Uhr, freitags nach Vereinbarung, in den 
Räumen des Diakoniezentrums auf der Bahnhofstraße 36 (Alte 
Post), Tel. 03596 604645

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Tel. 
503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de, 
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Lauterbach - Oberottendorf mit den Kirchorten 
Bühlau und Rückersdorf

Sonntag, 11.02. - Estomihi
10:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Sonntag, 18.02. - Invokavit
09:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Rückersdorf

Zusammenkünfte

Kindervormittage für Lauterbach und Oberottendorf:
09:30 - 12:00 Uhr
Lauterbach, Sonnabend, 24.02.
Gesprächskreise:
20:00 Uhr, Lauterbach, Montag, 26.02.
20:00 Uhr, Rückersdorf, Dienstag, 20.02.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Lauterbach, Mittwoch, 28.02.
14:00 Uhr, Rückersdorf, Dienstag, 20.02.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, Mittwoch, 14.02., 28.02.

Chorproben nach Vereinbarung
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf, 19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberotten-
dorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

6. Sonntag im Jahreskreis 10./11.02.
Samstag, 10.02.   17:00 Uhr   Hl. Messe

1. Fastensonntag 17./18.02.
Samstag, 17.02.   17:00 Uhr   Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
Dienstag, 13.02.   17:30 Uhr   keine Hl. Messe
Dienstag, 20.02.   17:30 Uhr   keine Hl. Messe

Am Samstag, dem 17.02.2018, ist Einkehrtag mit Pater Jeran 
im Pfarrhaus in Sebnitz. Zur Anmeldung liegt in der Kirche eine 
Liste aus.
Im Februar 2018 ist das Pfarrbüro in Neustadt nicht besetzt. 
Sprechzeiten des Pfarrers sind nach jeder Hl. Messe in Neustadt.

Postanschrift:
Katholisches Pfarramt, Dr.- Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 03501 
528564
Öffnungszeiten: Pfarrbüro Pirna, Di. - Fr. 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 
Do 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 17:00 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Mittwoch, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
14.02.2018 Motto: Einige wenige ernähren viele
21.02.2018 Motto: Wessen Gedanken denkst du?

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge Februar 2018
11.02.2018 „Weise handeln, während das Ende herannaht“
18.02.2018 „Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?“

www.jw.org

Dem
 Anzeigenteam

 sagen wir unseren herzlichen Dank für den kostenlosen Abdruck dieser Freianzeigen!

6 AZ

www.anlass-spende.info
Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V.     

Wünschen Sie sich statt der üblichen Geschenke eine Spende für Wünschen Sie sich statt der üblichen Geschenke eine Spende für den Frieden
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Wir suchen Azubis!
Zeig uns dein Talent in einer zukunftssicheren 

Branche und bewerbe dich als:

KFZ-Mechatroniker/in

oder

Kauffrau/mann
für Büromanagement

Ausbildungsstart ist der 01.08.2018!
Mehr Infos auf www.AmbestenBuechner.de/Renault

Bischofswerdaer Str. 72 | 01844 Neustadt
Tel.: (0 35 96) 60 45 21 | Fax: (0 35 96) 60 46 22

E-Mail: info@ambestenbuechner.de

Ein Praktikum in den Ferien in einer sozialen Einrichtung,
wie zum Beispiel einem Ambulanten Pflegedienst

oder in der Tagespflege.

Zum Reinschnuppern oder sich selber austesten, 
ob eine derartige Arbeit überhaupt in Frage kommt.

Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie bei uns
vorbei oder melden sich telefonisch. Wir freuen uns auf Sie.

Provitam Hospiz und Pflegedienst GmbH
Maxim-Gorki-Straße 9 • 01844 Neustadt

Tel.: 03596 500797 • Fax: 03596 500817
E-Mail: info@provitam-pflegedienst.de

Für Schülerinnen/ Schüler,
Studentinnen und Studenten

Mitarbeiter (m/w) ab sofort gesucht
für die Reinigung von Kunststoff-Kleinteilebehälter

Tariflohn 9,55 €/Std., bis 400 €/Monat möglich.
Arbeitsort: Neustadt OT Berthelsdorf
Arbeitszeit: 1 Tag/Woche ab 5:00 Uhr

Bewerbungen bitte an: Gegenbauer Services GmbH
   Lohrmannstr. 20 • 01237 Dresden
   Tel. 0160/4223495, Frau Richter
  oder an info.dresden@gegenbauer.de

Reinigungskräfte (w/m)

ab sofort gesucht. Tariflohn 9,55 €/Stunde.

25 Std./Woche, Arbeitsort: Ehrenberg Mo.-Fr. ab 13:30 Uhr

20 Std./Woche, Arbeitsort: Sebnitz Mo.-Fr. ab 5:00 Uhr oder

ab 12:30 Uhr

Bewerbungen bitte an: Gegenbauer Services GmbH

Lohrmannstr. 20  01237 Dresden

Tel. 0160/4223495, Frau Richter

oder an info.dresden@gegenbauer.de

Wir suchen zum sofortigen Beginn

PKW-Führerschein erforderlich.

Bewerbungen bitte schriftlich an:

Hertigswalde 14 · 01855 Sebnitz oder
per Mail: info@simones-pflege.de
www.simones-pflege.de ·  035971/56915

PFLEGEFACHKRÄFTE m/w

Zeitlich flexible Rentnerin als Unterstützung 
für Reinigungsarbeiten (12,- Euro/Std., Minijob) 

in Ferienhaus (Neustadt i. Sa.) gesucht. 

Tel.: 0171/1403005

Was gehört in den Lebenslauf? Anzeige

Angaben zur Person: Name, Anschrift, Telefonnummer, Geburts-
datum, und Mail-Adresse - Angaben zu Geburtsort, Familie und 
Staatsangehörigkeit sind freiwillig. Praktische Erfahrung: Praktika, 
ehrenamtliche Vereinstätigkeit 
·  Schulbildung: Schulabschluss, besuchte Schulen
·  Persönliche Fähigkeiten und Kompetenzen: genaue Angabe 

der Computer- und Sprachkenntnisse (z.B. Grundkenntnisse in 
Word), persönliche Stärken und Fähigkeiten

·  Ort, Datum und Unterschrift: Im Lebenslauf muss das gleiche 
Datum stehen wie im Anschreiben. Beide Dokumente müssen 
persönlich unterschrieben werden.

·  Bewerbungsfoto: Wer kein Deckblatt verwenden möchte, 
klebt sein Foto rechts oben auf den Lebenslauf. Ein Foto ist 
zwar keine Pflicht mehr, kann aber von Vorteil sein.
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Garage in neustadt – 
M.-G.-Str. zu verk., Ziegelbau, 
ca.	2,7	x	6,0	m	•	Angebote	und	
Tel.  01 72 - 1 78 61 50 
bzw. 03 59 55 - 4 08 57

Sanitätshaus Schneider
Ihr Gesundheitspartner in der Region

•	Nachtwäsche
•	Unterwäsche
•	Bademäntelbis	zu	30	%Rabatt

Winterschlussv
erkauf

vom	12.02.	-	23.02
.2018

Dresdner Straße 67 · 01844 Neustadt
Tel. 035 96/50 37 27 · Fax 035 96/50 37 28
Mo - Fr 9.00 - 12.30 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mi 9.00 - 12.00 Uhr 

• BERATUNG • VERKAUF • SERVICE • 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr · Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Wilhelm-Kaulisch-Str. 17 · 01844 Neustadt/Sachsen
☎  (0 35 96) 60 35 21 · Fax 50 32 28

www.nuetzel-motorgeraete.deFrank

Motorgeräte

Motor-
säge 
236

HUSQVARNA 236
Leicht zu handhabendes Modell für den 
anspruchsvollen Anwender, der sich auch bei
leichteren Arbeiten nur mit einer 
hervorragenden Motorsäge zufrieden gibt.
1,4 kW, 1,9 PS, Schwertlänge 36 cm

189

Anzeige

Von der Planung bis zur Fertigstellung
Was ist gestalterisch und technisch machbar, was sinnvoll und 
wieviel kostet es? Wenn es um die planerische Umsetzung bei 
der Errichtung eines Neubaus geht, werden die fachlichen Kom-
petenzen eines Architekten benötigt. Er begleitet maßgeblich 
das Bauvorhaben von Beginn an bis zu seiner Fertigstellung. 
Der Architekt plant, organisiert und überwacht das komplette 
Bauvorhaben und vertritt den Bauherren gegenüber Behörden 
und den am Bau beteiligten Firmen.
Die Ausbildung zum Architekten erfolgt in Deutschland  an 
Hochschulen im Rahmen eines Architekturstudiums. Ergän-
zend ist auch der zweite Bildungsweg über ein oder mehrere 
Handwerke und Praxis zum Beispiel in einem Architekturbüro 
möglich. Die Architektenkammer entscheidet, wer sich Architekt 
nennen darf, wer vorlagenberechtigt ist und damit z.B. Bauan-
träge einreichen darf.

Foto: Wengert_pixelio.de

Über 3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer 
Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale 
Markenhersteller. Große Auswahl an passendem Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Event-Mode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

OUTLETOUTLET

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Geschäftsanzeigen buchen

anzeigen.wittich.de

Wertschätzung und Verkauf - kos-
tenfrei - durch Ihren Fachmann vor
Ort, Tel. 035952 48258

Neustadt, 2-Raum-Wohnung,
ca. 49 m², EG, ab 02/18 zu vermie-
ten, Fußboden Laminat/Fliesen,
Bad mit Fenster u. Wanne, alle
Räume renoviert, xtra-Raum für
WM/Trockner, PKW-Stellplatz am
Haus, KM 245,- € zzgl. BK 
Tel.: 0170-3699312

E

.

Altersgerechte, 2-Raum Neu-
stadt i. Sa. Die Wohnung beträgt
57qm, Fußbodenheizung und
Kaminanschluss sind vorhanden
sowie Bad mit Wanne und ebener-
diger Dusche, separater Hausein-
gang. KM 325€, NK 100€ Tel.
0172-4976243

Garage zu verkaufen
geräumiger Ziegelbau
August-Bebel-Straße
Handy: 01 51/11 52 15 77

Schöne, altersgerechte 2-Raum-
Wohnung mit Balkon, 60,7 m², Neu-
bau, barrierefrei am Stadtpark zu 
vermieten, keine Kaution, 434 € KM, 
Tel.: 01 74 19 84 592
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Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.

LangburkersdorfLangburkersdorf

Dr. Günter Hü�el
* 12. Mai 1930    † 22. Januar 2018

Begrenzt ist das Leben,

doch unendlich die Erinnerungen.

In s�ller Trauer

Annerose Hü�el

und Angehörige

Die feierliche Urnenbeisetzung findet im engsten 

Familienkreis sta�.

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb im Alter

von 87 Jahren mein Ehemann

Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein

Neustadt, 

Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89

bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de
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Frühzeitig Bestattungsvorsorge  Anzeige

treffen
Persönliche Wünsche zur Gestaltung der Trauerfeier, der Musik, 
der Blumendekoration: Experten empfehlen, mit dem vermeint-
lichen Tabuthema Tod offen umzugehen und frühzeitig mit den 
Angehörigen etwa über die eigenen Wünsche zu sprechen.  So 
ist es sinnvoll, sich schon zu Lebzeiten im Rahmen der Bestat-
tungsvorsorge von qualifizierten und seriösen Bestattern ohne 
Zeitdruck gründlich beraten zu lassen. djd

© Pixelio/Günter Havlena
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Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.
Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude und 

des Glücks, die Zeit der Sorgen und des Leids.
 Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Mein herzensguter Ehemann, unser Vater, Schwieger-
vater, Opi, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Helmut Fabig
* 3.5.1931       † 27.1.2018

durfte nach einem erfüllten Leben in 
Frieden heimgehen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Johanna
seine Kinder Holger, Heike und Rita
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 23.2.2018 im engsten Familienkreis statt.

Trauern ist liebevolles Erinnern.

© Pixelio/Florentine
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Apfelverkauf
von montag - Sonntag

 9.00 - 17.00 uhr
in Langenwolmsdorf · Hauptstr. 105

verschiedene Sorten zu günstigen Preisen 
aus umweltfreundlichem Anbau

Obsthof tünnermeier

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

wittich.de/geburtstagwittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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DACHBAUSTOFFE
T. 03596 - 58 03-0 / www.eyssler.de

Mo. - Fr.: 7:00 Uhr - 16:00 Uhr

Dämmen für die Zukunft

Klemmfilz SF 35 
•		ausgezeichnet	wärmedämmend

•	nicht	brennbar

•		hoch	schalldämmend

•		diffusionsoffen

•		Wärmeleitfähigkeit 

NW: λD 0,034 W/(m*k)
ab 4,59 €/m2

Höchstpreise f. PKW, LKW, Bus auch 
defekt, alles anbieten! Abholung u. 
Abmeldung überall 0,- €.
Wilhelm-Kaulisch-Str. 11
01844 Neustadt/Sachsen

AUTO-BARANKAUF!

MB Autohandel  (01 73) 2 55 04 67


24-h-

Erreichbarkeit

auch Wochenende 

u. feiertags

Tel.  03596/9347855

ProVitam  

Hospiz und 

Pflegedienst 

GmbH 

Pflege und Betreuung aus

einer Hand in Ihrer

gewohnten Umgebung.

Sprechen Sie uns an!

Wir helfen gern

weiter.



Eine echte Bereicherung

für Pflegebedürftige 

und pflegende Angehörige 

ist unsere
 

Tagespflege „Sonnenhut“. 

Denn gemeinsam ist vieles leichter…

Geöffnet:

Montag – Samstag

8.00 – 16.00 Uhr

Rufen Sie uns an:

03596/5089200 oder

schauen Sie bei uns rein.

03596/

500797

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
B

M
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SEHEN SIE DIE WELT

MIT NEUEN AUGEN.

Abbildungen enthalten Sonderausstattung. *Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 
1Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte aus unseren entsprechenden 
Informationsunterlagen.

www.subaru.de Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

AUFBLÜHEN BEIM GROSSEN FRÜHJAHRSFEST!
AM

Bei Subaru fängt das Frühjahr jetzt noch früher an. Beim großen Subaru Frühjahrs-
fest feiern gleich zwei neue Modelle ihre Doppelpremiere: Subaru XV und Subaru 
Impreza – beide mit innovativem Fahrerassistenzsystem EyeSight1. Dazu erwarten 
Sie auch attraktive Angebote. Besuchen Sie uns einfach!Sie auch attraktive Angebote. Besuchen Sie uns einfach!

Premiere des neuen Subaru XV und Subaru Impreza.

24.02.2018.

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten

Jens Weidig 
Blumenstraße 2b, 01855 Sebnitz

Telefon 035971/9040, Telefax 035971/90411

1111

Autohaus Jens Weidig
Blumenstraße 2b · 01855 Sebnitz
Telefon 035971/9040 · Telefax 035971/90411
autohaus-weidig@t-online.de

KOhLe            heIZÖL       DIeSeL
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 
 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

tankstelle
n Waschanlage

n Postmodern Filiale

n Shop mit Imbiss

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

AnhÄnGer-

    VermIetunG

Sicher unterwegs 
im Großraumfahr-
zeug 
Sie vermitteln 
ein Gefühl von 
Sicherheit und 
bieten jede 
Menge Platz für 
Menschen und 
Gepäck: Vans 
und große SUVs erfreuen sich 
gerade bei Familien mit Kindern 
großer Beliebtheit. Doch auch 
bei den Großraum-Pkws gilt: 
Die Sicherheit des Wagens ent-
spricht auch der Bereifung, auf 
der er unterwegs ist. 
Nur Winterreifen mit dem 
‚Snowflake‘-Symbol bieten bei 
winterlichen Straßenverhältnis-
sen höchstmögliche Sicherheit 
für die ganze Familie. 
Gerade die Fahrer von Pkws mit 
Vierradantrieb neigen dazu, sich 
durch die gute Traktion beim An-
fahren sicherer zu fühlen. Beim 
Verzögern bringt der 4x4-Antrieb 
keine Vorteile. 

Auch Assistenzsysteme wie 
ABS oder ESP sind  auf einen 
möglichst guten Fahrbahn-
kontakt angewiesen. Wer aus 
Sparsamkeitsgründen beispiels-
weise auf Sommer- oder Ge-
ländepneus mit M+S-Kennung 
als Ganzjahresbereifung setzt, 
ist spätestens auf Schnee und 
Eis mit deutlich weniger Sicher-
heitsreserven unterwegs als mit 
vollwertigen Winterreifen. 

Mehr Informationen unter www.
continental-reifen.de.                 djd/

Foto: djd/Continental

Anzeige


